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Bücher stecken voller
Fantasie und Wissen –
das wollen wir unter
die Leute bringen.

Marcel Steller
Museumsleiter

WITTENBERGE.Bücher sind für
viele Menschen wichtige Beglei-
ter in ihrem Leben – umso schö-
ner ist es, die Freude an ihnen zu
teilen oder weiterzugeben. Ins-
besondere in der Vorweih-
nachtszeit stärkt ein solcher
Austausch den gemeinschaftli-
chen Charakter des anstehen-
den Festes. Leser und Leserin-
nen, klein wie groß, wissen mehr
und Orte, an denen Bücher wei-
tergegeben oder ausgetauscht
werden, sind wieder angesagt.
DasWittenberger Stadtmuseum
„Alte Burg“ veranstaltet am Ad-
ventssonntag, dem 30. Novem-
ber, von 11 bis 16 Uhr im advent-
lichen Torwächterhaus
einen Bücherbasar.

Für kleines Geld
können alte Bü-
cherschätze dort
die Besitzer
wechseln. Mit
dabei sind
verschiede-
ne Partner
aus der Re-
gion, wie der
Bürgerverein
Perleberg, die sich
ebenfalls präsentie-
ren und Bücher an-
bieten. Auch für
Privatpersonen
ist der Verkauf
nach Anmeldung
möglich. Möglich
wurde diese Veranstaltung
durch die Übernahme des Bü-
cherbestandes aus dem ehema-
ligen Wittenberger Heimatver-
ein. Dieser hatte sich 2021 auf-
gelöst. Die dadurch in der Mu-
seumsbibliothek mehrfach
vorhanden Exemplare sol-
len nun neue wissbegieri-
ge Leser finden. Darunter
sind auch viele Bücher und
Broschüren zur Wittenberger
Stadt- und Prignitzer Regional-
geschichte, die lange Zeit als ver-
griffen galten.

„Unser Anliegen ist immer, die
Bevölkerung für Geschichte zu
begeistern, und das ist oft mit
Lesen verbunden“, erläutert
Museumsleiter Marcel Steller
und ergänzt: „Bücher stecken
voller Fantasie und Wissen – das
wollen wir unter die Leute brin-
gen.“ Zum Verkauf angeboten
werden auch historische Schul-
bücher, die Erinnerungen an die
Kindheit oder vergangene Zei-
ten wecken sowie eine Auswahl
von ausgegliederten Büchern
aus der Wittenberger Stadtbib-
liothek.

„Und das Beste: Wer selbst
Bücher verkaufen möchte, ist
herzlich eingeladen!“, heißt es

aus dem Stadtmu-
seum. Die Institution

bietet kostenfrei
eine kleine

Standfläche
für all jene
an, die ihre
Kostbar-
keiten aus
Regal und

Dachboden an den Mann und
die Frau bringen möchten. The-
matische Grenzen gibt es dabei
nicht. Interessenten, die ande-
ren mit ihren Schätzen eine Freu-
de machen möchten, können
sich bis Sonntag, den 23. No-
vember, unter der E-Mailadresse
stadtmuseum@kfh-wbge.de
oder zu den Öffnungszeiten des
Museums unter der Telefon-
nummer 03877/405266 anmel-
den und den kostenlosen klei-
nen Stand vormerken lassen.

Für die vorweihnachtliche
Stimmung sorgen an dem Tag
selbstgebackener Kuchen und
Glühwein – selbstverständlich
auch alkoholfrei. Im Torwächter-
haus kann man sich so gut auf
die Adventszeit einstimmen und
bei Gesprächen und den Präsen-
tationen der Mitwirkenden lässt

sich sicher so mancher kleiner
Bücherschatz finden –

vielleicht sogar für
den Nikolausstiefel.
Bei gutem Wetter

lädt die Terrasse
mit exklusi-

vem Blick
auf das
Steintor zu
Plausch
und Aus-
tausch
ein. dre

Bücher im Advent: Vielleicht
findet sich auf dem Bücherba-
sar ein Schatz für den Nikolaus.
Foto: Birte Giese

Weihnachten:
Basteln in der
Volkshochschule
PERLEBERG. Die Kreisvolks-
hochschule Prignitz lädt in Kur-
sen dazu ein, gemeinsam weih-
nachtliche Dekorationen zu ge-
stalten. Der Workshop zur Ori-
gami-Kunst „Zauberhafte Ba-
scetta-Sterne basteln“ mit Nan-
cy Wenschauer findet an den
Dienstagen,18. und 25. No-
vember (16 bis 18 Uhr), in der
Kreisvolkshochschule Perleberg
statt. Mit der richtigen Wahl des
Papiermotivs können Teilneh-
mer ihr Zuhause auch das ganze
Jahr über stilvoll dekorieren. Es
gibt eine Teilnahmegebühr. WS

Vogelgrippe:
Verfügung zur
Tierseuche
PRIGNITZ. Die Tierseuchenall-
gemeinverfügung zur Geflü-
gelpest (auch Vogelgrippe ge-
nannt) ist auf der Webseite und
im Amtsblatt des Landkreises
abrufbar: unter dem Reiter
„Landkreis und Verwaltung“,
Menüpunkt „Aktuelles“. Mit
der Verfügung wird für den
ganzen Landkreis die Aufstal-
lung von Geflügel angeordnet.
Wer Hühner, Truthühner, Perl-
hühner, Rebhühner, Fasane,
Laufvögel, Wachteln, Enten
oder Gänse (Geflügel) hält, hat
diese in geschlossenen Ställen
oder unter einer Schutzvorrich-
tung zu halten, die aus einer
überstehenden, nach oben
gegen Einträge gesicherten
dichten Abdeckung und mit
einer gegen das Eindringen von
Wildvögeln gesicherten Seiten-
begrenzung bestehen muss.
Ausnahmen im Einzelfall be-
dürfen der schriftlichen Geneh-
migung durch den Sachbereich
Veterinäraufsicht und Verbrau-
cherschutz. WS

Alte Schätze
suchen neue Besitzer
Ein Bücher-Advent im Torwächterhaus – Mitmachen ist nach Anmeldung möglich

Museumsleiter Marcel Steller
(l.) und Mitarbeiterin Hannelore
Franek zeigen eine Auswahl von
regionalen Publikationen zum
Verkauf. Foto: Mia Fee Husack

Martinsfest mit
Laternenumzug
WITTENBERGE. Am Dienstag,
dem 11. November, findet um
16UhreinMartinsfest inWitten-
berge statt. Beginn ist in der St.
Nikolai-Kirche mit der Martins-
geschichte und Martinsliedern.
Danach folgt der Laternenum-
zug zum SOS Kinderdorf. Dort
gibt es Martinsfeuer, Stockbrot
und Kinderpunsch. WS
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Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

Bahnstraße 85, 19322 Wittenberge
0172/ 3263680

info@contactmakler.de

Vertrauen Sie einem der Besten!
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Ihre Immobilie
WIR machen das für SIE!
Verkauf + Objektsuche

Vermietung + Verwaltung
Neubau + Sanierung
Finanzierung + KfW

Maklerservice - Immobilien
..ddee

0173/2970241

Musiker des Metropol Kammerorchesters Prag, international
bekannte Solisten & Balletttänzerinnen des National Theaters Prag
präsentieren eine Auswahl bekannter Wiener Lieder,
Duette und Melodien, darunter "Geschichten aus'm
Wiener Wald" und "Wiener Blut". Dieses Ensemble führt
Sie auf eine unvergessliche weihnachtliche Reise ins
kaiserliche Österreich. KULTURHAUS PRITZWALK
Fr, 19. Dezember 2025 um 16Uhr Tickets zu 39,-€ im
VVK: Kulturhaus Pritzwalk 03395-30 94 11, Reisebüro
Relax oder online auf www.wiener-weihnacht.de
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menten aus der Gruppe der Du-
delsäcke. Ihr warmer Klang ist in
der irischen Musik weit verbrei-
tet. Aus Weimar kommt der
Multiinstrumentalist Franz Mer-
ker, der Geige, Banjo, Gitarre
und Flöte spielt. Merker legt viel
Wert auf die authentische Inter-
pretation irischer Tanzstücke,
sogenannte „tunes“.
Alex Wurlitzer, Musiker, Pro-

duzent und Studiobetreiber
spielt eine erstklassige Resona-
tor-Gitarre. Musikalisch kommt
er aus dem Americana-Bereich
– ein Musikgenre, das traditio-
nelle amerikanische Musikstile
wie Folk, Country, Blues, Blueg-

rass, Gospel und Singer-Song-
writer vereint. Diese Richtung
wird er auch in diesem Jahr in ei-
nigen ausgewählten Stücken
präsentieren. Damit ist die Band
für 2025 komplett, hält jedoch
mit der Irish Steptänzerin Marie
Christin John noch ein weiteres
Highlight bereit.
Die Seldom Sober Company

wurde 2003 mit einem Konzert
in Zella-Mehlis aus der Taufe ge-
hoben. Mit mittlerweile über
1000 Konzerten in Deutsch-
land, Belgien, Dänemark, Ös-
terreich, in einem Bergwerk,
auf einem Kreuzfahrtschiff, auf
verschiedensten Burgen, in

zahlreichen Kirchen, in einem
großen Bahnhof, auf einem
Raddampfer, im Tagebau und
vielen weiteren Orten hat die
Band in den letzten Jahren
zehntausende Menschen be-
geistert. In ihren Konzerten er-
zählen sie skurrile Geschichten
umdasWeihnachtsfest in Irland
und machen gleichzeitig jahr-
hundertealte Traditionen leben-
dig.Mit Dudelsack, Banjos, Gei-
ge, Mandoline, Gitarren und
Gesang begeistern sie immer
wieder ihr Publikum. WS

2 Karten gibt es im Kulturhaus
Pritzwalk (Tel. 03395/401117; E-

Mail: info@kulturhaus-pritz-
walk.de), dem Reisebüro Relax
Pritzwalk (Tel. 03395/309411), Fa-
mila Perleberg (Schwarzer Weg
11, Perleberg) und über alle Even-
tim Vorverkaufsstellen der Re-
gion. Karten-Versand und Bestel-
lungen sind auch über den Veran-
stalter Cultour-Büro Halle unter:
www.cultour-buero-herden.de
möglich.

Irische Sounds und skurrile Ge-
schichten: Die Seldom Sober
Company spielt ein stimmungs-
volles Weihnachtskonzert in
Pritzwalk. Foto: Michael Proschek

szeneaufderBühne:Olaf Berger,
seit über 30 Jahren fester Be-
standteil der deutschen Musik-
landschaft, präsentiert sich viel-
seitig und publikumsnah. Anna-
Carina Woitschack, die ihre Kar-
riere als Puppenspielerin begann
und durch die Castingshow
„Deutschland sucht den Super-
star“ bekannt wurde, ist heute
eine feste Größe des deutschen
Schlagers. Komplettiert wird das
Ensemble durch André Stade –
Sänger, Produzent und Songwri-
ter mit unverkennbarer Stimme,
dermitLeidenschaftundCharme
das Publikum für sich gewinnt.
Das Kultur- und Festspielhaus
verspricht einen „Konzertabend
voller Musik, Emotion und festli-
cher Stimmung – ideal zum Start
in dieWeihnachtszeit.“ WS

2 Tickets gibt es in der Touristin-
formation Wittenberge,
Tel. 03877/929181/-82, per E-Mail:
tickets@kulturhaus-wittenber-
ge.de oder online über: www.kul-
turhaus-wittenberge.de

Irische Weihnachten mit
Dudelsack und Mandoline
Die Seldom Sober Company kommt am 13. Dezember nach Pritzwalk

PRITZWALK. Zum dritten Mal
macht die Seldom Sober Com-
panymit ihrer legendären „Irish-
Christmas-Tour“ Halt im Kultur-
haus Pritzwalk. Seit 13 Jahren
gibt es das besinnliche, berau-
schende, groovende und hu-
morvolleMusikfest. DasKonzert
am Samstag, dem 13. Dezem-
ber, beginnt um 19.30 Uhr, Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr.
Traditionell lädt sich die Band

musikalische Gäste zu ihren Irish
Christmas Konzerten ein. In die-
sem Jahr erstmals dabei ist der
Uilleann-Piper Frederick Tekook.
Die Uilleann Pipe gehört mit zu
den anspruchsvollsten Instru-

Uta Bresan - Sängerin und TV-
Moderatorin. Foto: Agentur

Sängerin Anna Carina Woit-
schak. Foto: Agentur

gangenen Jahre führt die Tour-
nee auch 2025 wieder entlang
der Ostseeküste und macht tra-
ditionell Halt in Wittenberge.
„Das Konzert verspricht ein fest-
liches Musikerlebnis, das Unter-
haltung, Emotionen und weih-
nachtliche Atmosphäre verbin-
det“, versprechen die Veranstal-
ter.
Uta Bresan, Sängerin, TV-Mo-

deratorin und Publikumslieb-
ling, feierte 2024 ihr 35-jähriges
Bühnenjubiläum. Seit 1989
steht sie auf der Bühne und trat
in zahlreichen Fernsehshows
auf. Mit ihrer MDR-Sendung

„Musik für Sie“, die sie seit
2021 moderiert, und ihrem
aktuellen Album „Liebe ist
die beste Idee“ zählt sie zu
den bekanntesten Gesich-
tern der deutschen Unter-
haltung.

Neben ihr stehen drei
weitere Stars der Schlager-

Hits, Emotionen und
Weihnachtsstimmung
„Sternenzauber“: Uta Bresan und weitere
Schlager-Interpreten spielen live in Wittenberge
WITTENBERGE. Am Donners-
tag, dem 4. Dezember, gastiert
die Weihnachtstour „Sternen-
zauber 2025“um16Uhr imKul-
tur- und Festspielhaus Witten-
berge. Mit dabei sind die Schla-
ger-StarsUtaBresan,Anna-Cari-
na Woitschack, Olaf Berger und
André Stade, die das Publikum
mit einem rund dreistündigen
Programm aus ihren größten
Hits und stimmungsvollenWeih-
nachtsliedern begeistern wol-
len. Nach dem Erfolg der ver-

Sänger Olaf Berger.
Foto: Andreas Reiter

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Plattdeut-
schen Stammtisch Wittstock.Dafür vielen
Dank! Und Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,
viel Vergnügen beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Et is ja allens schon een bäten her. Noch na’n letzten Krieg broch-
ten de Frugenslüüd to Ostern, Pingsten, Wiehnachten or to änner
Festdag’ in jedet Joahr den Deeg vör öhrn Botter- or Kranzkoken
up’n Backbleck na’n Bäcker. Da stunnen nu fien upschräwen or ut-
formt de Anfangsbookstaven van öhrn Noamen up: M. M. - Marie-
chenMöller - or L.M.- LieschenMeier - süs einfach ’neNummer,met
Kried up de Hinnersiet grod notiert. Eene Verwesselung kunn et so
nich gäwen.
Den Discher sien Fru brochte dunnemals jeden Freidag fröh ’n

Kranzkoken henmet Rosinen, Korinthen,Marzipan un rundümZu-
ckerguß. Heet ut den Backoafen kemde toHuus in’n Keller to’n Af-
köhlen. Späderhen hoalte se denn twee dicke Schieven för sick un
den Meister. Blot för den Lehrling Paul feel nix af. He mußt tokie-
ken. Sien Apptit na’n Stück Kranzkoken wurd ümmer grötter. He
kunn sick kuum no torückholln. Hüt wär he nich mehr to tähmen.
HenimmtdeGelegenheitwohr un stiggt fix de Stieg in’nKeller run-
ner. Un richtig, da liggt de schöne Koken vör em up’t Kellerbord.
Oh,wat vör ne Pracht! Awer ach,wenn blot deAngst nichwär. Blot
nu weet he Bescheed, fix rupp na boawen!
De nächste Freidag kümmt ran. Werrer is de Fru met öhrn Koken

bi’n Bäcker west. Un werrer packt unsen Paul dat grode Verlangen.
He kümmt da nich gegen an un stiggt runner, dat Metz in de Hand.
De Sunn schickt ’n hellen Strahl dörch dat lütte Fenster. Grad up den
Kranzkoken. Blot de is all anschneden. He schnitt noch een Stück af
un ät et an Ort un Stell up een oll Holzkist. Dat was een Vergnögen.
Denn kloppt he sien Jack af un sorgt, dat nich een eenzig Krümel or
Rosin’ up’n Bodden liggen blifft un nichmal ’n Brocken för deMuus.
In’t Läwen kümmt allens moal ännersrüm. Nix geiht immer den

sülwigenGang.Unut is oftmet enns dat Vergnögen. Paul stiggt ee-
nes Middags, as so männiget Moal vörher, de Trepp in den Keller
runner. Aver kiekmoal hen, düttmoal is de Koken noch heel, nix an-
schneden. In’t Kellerbord liggt heel un ganz de Kranzkoken. He
schnitt emmet dat scharpeMetz in deMitt dörch un schnitt van de
een Hälft ’n langen dünnen Striepen af. Denn schüfft un drückt he
de twee Hälften tosamm, dat se akkurat tosammenpassen und nix
to sehn is. Up de Holzkist lött he sick’t schmekken. De Fru hett nix
merkt un de Meister all lang nich. Ne Woch späder wär de Koken
werrer anschnäden, un Paul kunn ran ohn’ Drücken un Schuven.
Dat wär em ok lever so.
Wenn Paul ok süs een bäten up’n Kopp falln wär, dat met den Ko-

kenhethegodhenkricht un sodeNohkriegstiet bestensöverstoahn.
Upschreewen van Heinz Müller

Van Kranz-
un Bleckkoken

Semliner Lichterfest lädt zu
Alpaka-Spaziergängen ein
KARSTÄDT.Der Verein „Histo-
risches Stavenowe.V.“ lädt zum
diesjährigen Semliner Lichter-
fest ein: Am heutigen Samstag,
dem 8. November, ist der
Wohnpark Rico Draber (Sem-
liner Straße 7a, Karstädt) von15
bis 18 Uhr stimmungsvoll er-
leuchtet.
Es wird ein buntes Programm

mit etwa Musik, bunten Lich-
tern, Basteleien, Alpakas für
Spaziergänge, Schafen zum
Anschauen, Bastel- und Malan-
geboten, Steckenpferd- und
Ponyreiten, Kutschfahrten und
auch Stände mit Krims und

Krams, Kerzen sowie Produkte
aus der verarbeiteten Alpaka-
wolle geben.
Kulinarisch können sich die

Besucher unter anderem auf
Glühwein und Apfelpunsch,
frisch gebackeneWaffeln, Brat-
würste und Schmalzstullen so-
wie Kaffee und Kuchen (alles
auf Spendenbasis) freuen.
Das organisierte Lichterfest

bietet eine willkommende Ge-
legenheit, gemeinsam mit Fa-
milie, Freunden und Nachbarn
einen gemütlichen Nachmittag
in vor herbstlicher Atmosphäre
zu verbringen. WS
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WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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PRIGNITZ.Wie reisenRadurlau-
berinnen und Radurlauber in
Deutschland? Welche Regionen
sind besonders beliebt – undwie
entwickeln sich Trends im Rad-
tourismus? Antworten auf diese
Fragen liefert die Radreiseanaly-
se 2025, die noch bis Montag,
den 8. Dezember, läuft. Der Tou-
rismusverband Prignitz ruft alle
Radbegeisterten in der Region
Prignitz auf, an der Online-Um-
frage teilzunehmen – egal ob
passionierte Tourenfahrer oder
Freizeitradler. Die Teilnahme ist
anonym, kostenlos und dauert
rund zehnMinuten. Zur Teilnah-

me geht es auf dieser Website:
www.adfc.de/radreiseanalyse.
Die Radreiseanalyse ist eine

der größten Befragungen zum
Fahrradtourismus in Deutsch-
land. Siewird seit über 25 Jahren
vom ADFC (Allgemeiner Deut-
scher Fahrrad-Club e.V.) durch-
geführt und liefert wertvolle Er-
kenntnisse darüber, welche Rad-
regionen und Strecken beson-
ders beliebt sind, wie sich Reise-
verhalten, Ausgaben und Dauer
verändern, welche Rolle E-Bikes,
Nachhaltigkeit und Serviceange-
bote spielenundwas sichRadrei-
sende fürdie Zukunftwünschen.

Die Ergebnisse derADFC-Rad-
reiseanalyse zeigen jedes Jahr,
wie stark der Fahrradtourismus
wächst – auch in ländlichen Re-
gionen.Mit ihren beliebten Rad-
routen – vom Elberadweg über
den Elbe-Müritz-Rundweg bis
hin zu regionalen Rundtouren –
gehört die Prignitz längst zu den
Geheimtipps für naturverbun-
dene Radreisende. „Radreisen
sind ein starker und stabiler
Wirtschaftsfaktor.Wirmöchten,
dass die Prignitz auch künftig als
radfreundliche Urlaubsregion
wahrgenommen wird. Je mehr
Menschen aus unserer Region

an der Radreiseanalyse teilneh-
men, desto besser lässt sich zei-
gen, welchen Beitrag der Rad-
tourismus hier schon heute leis-
tet – und wo wir noch Potenzial
haben“, so Jacqueline Fuhr-
mann, Radwegekoordinatorin
des Tourismusverbandes Prig-
nitz. dre

2 Die Auswertung der ADFC-Rad-
reiseanalyse 2025 wird im Früh-
jahr 2026 veröffentlicht und
fließt in zahlreiche touristische
Entwicklungsstrategien ein –
auch in Brandenburg und der
Prignitz.

Die Prignitz bietet allen,
die gerne Zweirad fah-
ren, viel. Hier: Radfahrer
auf dem Elbdeich.
Foto: Florian Trykowski

So bekommen
die Radfahrer der
Region eine Stimme
ADFC-Radreiseanalyse: Tourismusverband Prignitz ruft zur Beteiligung auf

„Nie wieder ist jetzt!“
Perleberg gedenkt an den Stolpersteinen
der Opfer der Pogromnacht von 1938

ten Schlägertrupps verwüstet,
Schaufenster eingeschlagen,
Wohnungen gestürmt. Noch in
dieser Nacht wurden Tausende
jüdische Mitbürger misshan-
delt, verhaftet oder willkürlich
getötet. Die auch als Reichskris-
tallnacht verharmlosend be-
zeichnete Schreckensnacht war
das offizielle Signal undderAuf-
takt zu Massendeportationen
undMassenmorden an den ent-
rechteten Juden in ganz Europa.

PERLEBERG. Am 9. November
wird deutschlandweit wieder
der Opfer der nationalsozialisti-
schen Pogromnacht von 1938
gedacht. Auch Perleberg erin-
nert sich am Sonntag, dem 9.
November, um 17 Uhr vor dem
Haus Großer Markt Nr. 11 an
diese schreckliche Taten vor 87
Jahren.
Damals wurden überall in

Deutschland Synagogen in
Brand gesetzt. Jüdische Ge-
schäfte wurden von organisier-

„Nie wieder ist jetzt!“, heißt
es in der Ankündigung der Ver-
anstaltung aus dem Perleber-
ger Rathaus. Im Rahmen einer
Gedenkstunde an den vier Stol-
persteinen in Perlebergs Stra-
ßenwird an die Schrecken jener
Nacht des Jahres 1938 sowie an
betroffene Perleberger Fami-
lien und die Folgen dieser Pog-
rome erinnert. Schüler des
Gottfried-Arnold-Gymnasiums
sowie Musiker der Kreismusik-
schule Prignitz gestalten ge-
meinsam den kulturellen Rah-
men dieser Gedenkstunde. Die
Einwohner und Gäste Perle-
bergs sind eingeladen, sich an
der Gedenkveranstaltung zu
beteiligen. ImAnschluss an die-
se Gedenkstunde findet im Ju-
denhof in Perleberg, Parchimer
Straße 6 a, ab 18 Uhr die Veran-
staltung „Betrifft Aktion 3 –
Deutsche verwerten jüdische
Nachbarn - Arisierung in Perle-
berg“ statt. dre

Die Stolpersteine in Perleberg
erinnern an die Opfer der Pog-
romnacht von 1938.
Foto: Rolandstadt Perleberg

Instandsetzung des
Bohlenwegs abgeschlossen
WITTENBERGE. Die Instandset-
zungsarbeiten am Bohlenweg an
der Bahnbrücke wurden in die-
sem Jahr abgeschlossen. Die Elb-
überführung bei Wittenberge
verbindet den brandenburgi-
schen Abschnitt des Elberadwe-
ges mit dem Bundesland Sach-

sen-Anhalt. Der Bohlenweg wur-
de seitdemvergangenen Jahrmit
Hilfe von Fördermitteln aus dem
Programm „Radnetz Deutsch-
land“umfassend saniert. ImRah-
men der Maßnahme wurde der
bisherige, teilweise beschädigte
Holzbohlenbelag auf der gesam-

ten Länge durch einen robusten
Belag aus Sicherheitsrosten aus
Metall ersetzt. Auch die Ver-
bandsgemeinde Seehausen hat
Fördermittel aus dem genannten
Programm beantragt und sich an
den Kosten der Sanierung betei-
ligt. WS

Interkulturelles Kochen mit
Iryna und Nataliia
WITTENBERGE.AmMittwoch,
dem 12. November, findet um
17 Uhr das „Interkulturelle Ko-
chen“ im Ekidz Miteinander-
raum in Wittenberge statt. Die
Teilnehmer lernen dabei von Iry-
na und Nataliia, wie man typi-

sche ukrainische Gerichte rich-
tig zubereitet. Die Teilnahme an
dem Kochkurs erfolgt gegen
eine Spende. Anmeldung sind
möglich unter E-Mail: hal-
lo@ekidz-miteinander-
raum.de. WS

Poststraße 2
19348 Perleberg

Wir kaufen gegen sofortige Bezahlung

Der Fachmann ist für Sie da!

Donnerstag, 13.11.2025
Freitag, 14.11.2025

10.00 Uhr – 17.00 Uhr

Goldschmuck, Brillantschmuck, Goldmünzen, Zahngold, Altgold,
Antikschmuck, Armband- und Taschenuhren, Marken- und Luxusuhren,

Silberbestecke, Silbermünzen, Münzsammlungen usw.

Entdecke alle
Möglichkeiten:
plameco.de

Unsere Ausstellung in deiner Nähe:
Milower Str. 7 | 14727 Premnitz 0 03386 - 21 17 97

Spanndecken.
In nur einem Tag

montiert,
jahrelanger

Wohnkomfort!

Kabarett Schwarze GrützeKabarett Schwarze Grütze
Ganz dünnes EisGanz dünnes Eis

So. 16.11.2025 | 15.00 Uhr | 25,90 €So. 16.11.2025 | 15.00 Uhr | 25,90 €
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Gärten gegeben, so die Behör-
den. Mehr als die Hälfte wurde
umgestaltet. Bei Verstößen er-
warten die Eigentümer neben
der Aufforderung zumRückbau
der Schotterfläche weitere Ver-
waltungskosten und sehr hohe
Bußgelder.
Die Verschärfungen hingen

mit den Folgen des Klimawan-
dels zusammen, so Uschi App.
Im bebauten Raum komme es
auf jeden Quadratmeter an, auf
dem Regenwasser versickern
könne und so Schäden durch
Starkregenereignisse verringert
würden. Begrünte Flächen sei-
en wichtig als Lebensräume für
Pflanzen und Tiere. Eine natur-
nahe Vorgartengestaltung leis-
te einenwertvollen Beitrag zum
Klima- und Artenschutz. Pflan-
zenreiche Vorgärten bieten Le-
bensraum für Insekten und Vö-
gel, verbessern das Mikroklima
und reduzieren die Aufheizung
anheißen Sommern. ImGegen-
satz dazu erweisen sich Schot-
tergärten als problematisch: Sie
erhitzen sich stark, sind ökolo-
gisch wertlos und verursachen
langfristig höhere Pflegekos-
ten.
Nicht mit Schottergärten zu

verwechseln sind übrigens na-
turnah gestaltete Steingärten.
Sie werden in der Regel mit hei-
mischen Arten bepflanzt, die
auch mit wenig Nährstoffen zu-
rechtkommen, und sind ökolo-
gisch wertvoll. net

Besser nicht
schottern

In einigen Kommunen drohen inzwischen
Bußgelder für Vorgärten ohne Grün

Manche Vorgärten strahlen
durch kahle Schotterflächen
Tristesse aus. Dabei ist eine sol-
che Gestaltung überall in
Deutschland verboten. Zwar
gibt es kein entsprechendes
Bundesgesetz, aber alle Landes-
bauordnungen enthalten auf-
grund einer entsprechenden
Vorgabe im Bundesbaugesetz
Formulierungen, dass „nicht
überbaute Flächen zu begrü-
nen“ sind. Uschi App vom Bun-
desverband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau
(BGL) erläutert: „Auch wir sind
aus guten Gründen gegen
Schotterwüsten.“ Als Zusam-
menschluss von Fachbetrieben
spreche sich der Verband gegen
Verbote aus, verfolge mit seiner

Initiative „Rettet den Vorgar-
ten“ aber das Ziel, Gartenbesit-
zer über individuelle, attraktive
und klimaangepasste Vorgär-
ten zu informieren. Gemeinsam
mit Natur- und Verbraucher-
schutzorganisationen seien in
diesem Sinne Aufklärungskam-
pagnen durchgeführt worden.
Der Trend zu immer mehr

Schottergärten, vor allem in
Neubaugebieten, konnte nach
Einschätzung von Uschi App
zwar gebrochen werden. Trotz-
dem haben viele Bundesländer
in den letzten Jahren ihre Bau-
ordnungen nachgeschärft und
die Begrünung nicht überbau-
ter Grundstücksflächen aus-
drücklich vorgeschrieben. Die
Definition der „Grünfläche“
verlangt dabei eine überwie-
gend durch Pflanzen geprägte
Gestaltung. Darüber hinaus ha-
ben auch viele Städte und Ge-
meinden lokale Begrünungs-
vorschriften erlassen. Kommu-

nen können durch Bebauungs-
pläne sowie Satzungen zur Gar-
tengestaltung oder spezielle
Grünflächensatzungen weiter-
gehende Verbote oder Vorga-
ben fürAußenanlagen erlassen.
Das haben inzwischen viele
Städte und Gemeinden getan,
indem sie etwa für Neubauge-
biete explizit die Begrünung
von Vorgärten, Dach- oder Fas-
sadenbegrünungen vorge-
schrieben haben.
Uschi App: „In der Vergan-

genheit haben die zuständigen
Baubehörden allerdings nur sel-
ten vor Ort kontrolliert, ob die
Gartengestaltung den Vorga-
ben entspricht, und bei Verstö-
ßen sanktioniert.“ Das ändere
sich allerdings inzwischen. Bei-
spielsweise kontrollieren die
Stadt und der Landkreis Leer in
Niedersachsen seit zwei Jahren
gezielt Schottergärten. Es habe
bereits rund 500 Verfahren im
Zusammenhang mit solchen

Grün im Vorgarten ist nicht nur
schöner als Schotter, es ist auch
besser für das Mikroklima.
Fotos: BGL

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 08.11. BIS 14.11.2025

Das Bittere der vergange-
nen Tage liegt jetzt hinter
Ihnen, und Sie dürfen wie-
der zu den normalen
Bahnen Ihres Lebens
zurückkehren. Ein gere-
gelter Tagesablauf ist
auch etwas wert!

Eine unbekannte Aufgabe
reizt Sie herzlich wenig.
Doch wenn Sie erst einmal
dabei sind, werden Sie
bestimmt erkennen, dass
die Sache ganz interes-
sant ist. Und: Sie ist für
Sie nützlich.

Möglicherweise könnten
Sie diese Woche feststel-
len, dass sich ein paar
unverrückbar geglaubte
Grenzen doch verschie-
ben lassen. Tun Sie dies
im positiven Falle mög-
lichst sofort.

Wozu sind Lorbeeren gut,
wenn man sich nicht ein-
mal darauf ausruhen darf?
Sie hatten Großartiges
geleistet und sollten nun
etwas entspannen. Es
steht Ihnen zu, diese
Woche nichts zu tun.

Rüsten Sie sich für diese
Tage mit einem möglichst
dicken Fell aus, denn bei
allen Vorfällen kann es
Ihnen sonst passieren,
dass Ihnen der Gedulds-
faden bereits in den Mor-
genstunden reißt.

Sofern Sie Ihr Wissen mit
Geschick und Überlegung
zum Einsatz bringen kön-
nen, wird es Ihnen garan-
tiert gelingen, sich bis an
die Spitze vorzuarbeiten.
Etwas Geduld wäre auch
nötig.

Eine Debatte kostet nicht
nur Ihre wertvolle Zeit,
sondern auch überflüssi-
gerweise Ihre Nerven.
Wollen Sie wirklich Ihren
Kopf durchsetzen? Ein
Kompromiss scheint doch
nicht übel!

Wenn Sie etwas verspre-
chen, dann sollten Sie
auch tunlichst bemüht
sein, es zu halten. Sonst
laufen Sie leicht Gefahr,
als unzuverlässig zu gel-
ten. Und das können Sie
ja kaum wollen.

Natürlich könnten Sie es
ein weiteres Mal verschie-
ben, aber früher oder spä-
ter kommen Sie sowieso
nicht daran vorbei: Ein
klärendes Gespräch unter
vier Augen muss geführt
werden.

Das, was Sie diese Woche
zu sehen bekommen,
müsste Sie ja eigentlich in
Ihrer Absicht, einen
Schlussstrich zu ziehen,
bestärken. Ein Minimum
an Fingerspitzengefühl
aber braucht es dennoch!

Bleiben Sie bitte weiterhin
auf dem Boden der
Tatsachen. Für Höhen-
flüge ist die Zeit nun noch
nicht reif. Es sei denn, Sie
möchten in Kauf nehmen,
recht bald geplatzte Illu-
sionen zu sehen.

Eine vermeintliche Hürde
ist von Ihnen elegant zu
nehmen, wenn Sie bereit
sind, nur ein bisschen
von der angebotenen
Hilfe zu akzeptieren. Die
hilfreichen Leute warten
bereits darauf.
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Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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ins zweite Ausbildungsjahr ein-
gestiegen. Damit trotzdem
nichts fehlt, unterstützt das BBZ
Prignitz vonBeginnan. Imersten
Jahr ist man noch klassischer
Azubi: Berufsschule, Arbeit im
Unternehmen und regelmäßige
Besuche im BBZ, wo die Inhalte
des ersten Ausbildungsjahres
aufgeholt werden. „Wir ma-
chen die Auszubildenden fit für
dieAbschlussprüfungenTeil eins
und zwei, indem wir Theorie
kompakt und praxisnah auf-
arbeiten“, erklärt Aniko Herms-
Neumann vom BBZ.
Im zweiten Jahr unterstützt

weiter das BBZ – und die THB
kommt dazu. Ab diesem Zeit-
punkt sind Teilnehmer gleichzei-
tig Azubi und schon Student.
Nach zwei Jahren ist – bei gutem
Gelingen – der Berufsabschluss
in der Tasche. Dann liegt der Fo-
kus auf der Tätigkeit im Unter-
nehmen oder dem Studium.
Vorlesungen an der THB sind so
getaktet, dass sie sich gut mit
dem Job vereinbaren lassen:ma-
ximal sieben Termine pro Semes-
ter, freitags ab 14Uhr und sams-
tags. Das bedeutet, dass unter
derWoche voll imUnternehmen
mitgearbeitet wird und gleich-
zeitig Theorie-Input möglich ist.
„Der große Vorteil ist die Praxis-
nähe“, so Aniko Herms-Neu-
mann. „Die dual Studierenden

lernen die Abläufe im Betrieb
kennen und vertiefen ihrWissen
im Studium. Das macht sie spä-
ter vielseitig einsetzbar.“
Das Duale Studium bietet

Pluspunkte: Geldverdienst von
Anfang an, Chancen auf eine
Übernahme im Unternehmen
und optimale Vorbereitung.
Auch für die Widrigkeiten des
Lebens bietet dieses Modell ein
Netz: Sollte es mit dem Bachelor
wider Erwarten nicht klappen,
gibt es die Möglichkeit, mit der
Ausbildung noch einen an-
erkannten Berufsabschluss in
der Tasche zu haben. „Das
schafft Sicherheit, gerade in un-
sicheren Zeiten“, betontDaniela
Herrling. Außerdem wünschten
sich viele Unternehmen, „dass
die dual Studierenden nach dem
Abschluss bleiben“.
Bewerbungen laufen direkt

bei einem Unternehmen, das
Praxispartner der Kooperation
ist. Mit diesem Unternehmen
wird der Ausbildungsvertrag ab-
geschlossen. Auch die Unter-
nehmen profitieren – da sind
sich Daniela Herrling und Aniko
Herms-Neumann sicher. dre

2 Infos bei der Präsenzstelle
Prignitz (Daniela Herrling, Tel.
03395/7098647) oder online
unter: wirtschaft.th-branden-
burg.de/dual-studieren

Zwei Abschlüsse, ein Weg
Mit dem Dualen Studium BWL werden mehrere Laufbahnen verbunden
PRIGNITZ/OSTPRIGNITZ-
RUPPIN.Viele Jugendliche kön-
nen sich nicht entscheiden: lie-
ber studieren oder eine Ausbil-
dungmachen? Zudem sind eini-
ge interessiert an einer Laufbahn
in einem regionalen Unterneh-
men. In der Prignitz muss man
sich nicht für einen der Wege
entscheiden. Es gibt die Chance,
alles gleichzeitig zumachen. Die
Technische Hochschule Bran-
denburg (THB)unddieBerufsbil-
dungszentrum Prignitz GmbH
(BBZ) bieten ein interessantes
Modell an. Das ausbildungsin-
tegrierende Duale Studium in
Betriebswirtschaftslehre (BWL):
Praxis und Theorie mit zwei Ab-
schlüssen verbunden.
Das Duale Studium dauert

neun Semester. In den ersten
beiden Jahrenwird eine verkürz-
te Ausbildung im Unternehmen
absolviert, ergänzt durch die
fachlichen Inhalte in der Berufs-
schule und dem BBZ. Schon
nach zwei Jahren kann eine IHK-
Abschlussprüfung abgelegt
werden– etwaals Industriekauf-
frau/-mann, Kauffrau/-mann im
Büromanagement oder im

Groß- und Außenhandel. Da-
nach rückt das Studium an der
THB in denMittelpunkt. Viele In-
halte aus der Ausbildung wer-
den angerechnet. „Wir denken:
DasModell ist einGewinn fürdie
Region“, sagt Daniela Herrling
vonderTHB-Präsenzstelle. „Jun-

ge Menschen bleiben, um eine
hochwertige akademische Aus-
bildung zu machen.“
Das Besondere: Die Ausbil-

dung ist verkürzt. Normalerwei-
se dauert sie drei Jahre, hier nur
zwei. Deshalb wird bei den be-
rufsschulischen Inhalten gleich

Unterzeichnung des Kooperationsvertrages mit Andreas Wilms
(2.v.l.) und BBZ-Geschäftsführerin Franka Hirsch (2.v.r.).
Foto: Präsenzstelle Prignitz/Silvia Last

Die Erwartungen
bleiben zurückhaltend
Handwerkskammer sieht Konsolidierung der Geschäftslage – Prognosen sind eher verhalten

PRIGNITZ/OSTPRIGNITZ-
RUPPIN. Die wirtschaftliche La-
ge des Handwerks in Westbran-
denburg und damit in der Prig-
nitz sowie im Landkreis Ostprig-
nitz-Ruppin hat sich offenbar im
Herbst stabilisiert. Die Betriebe
zeigen eine konsolidierte Ge-
schäftslage – die Erwartungen
an die kommenden Monate
bleiben jedoch verhalten. Das
sind Ergebnisse der Herbstkon-
junkturumfrage, die kürzlich
von der Handwerkskammer
Potsdam (HWK) vorgestellt wur-
de, deren Zuständigkeitsbereich
sich in etwa über die westliche
Hälfte Brandenburgs erstreckt.
Demnach bewerten 86 Pro-

zent der Betriebe ihre aktuelle
Geschäftslage als gut oder be-
friedigend. Im Vorjahr waren es
81 Prozent. So zeigt sich eine
konjunkturelle Seitwärtsbewe-
gung mit leicht positiven Ten-
denzen, wie es die HWK formu-
liert. „Die Betriebe in Westbran-
denburg stehen weiterhin vor
Herausforderungenwie steigen-
den Energie- und Rohstoffprei-
sen, höheren Lohnkosten und
zunehmender Bürokratie“, be-
urteilt der Präsident der Hand-
werkskammer Potsdam, Robert
Wüst, die Lage.

GESCHÄFTSERWARTUNGEN
BLEIBEN GEDÄMPFT

Zwar blicken mit 22 Prozent der
Konjunkturumfrage zufolge
weniger Betriebe im westlichen
Brandenburg pessimistisch in

die Zukunft als im Vorjahr (26
Prozent), dennoch rechnen viele
mit stagnierenden oder leicht
rückläufigen Entwicklungen.
Brandenburgweit befürchten
laut HWK 25,3 Prozent eine Ver-
schlechterung der Geschäftsla-
ge. Besonders dasNahrungsmit-
telgewerbe und das Handwerk
des gewerblichen Bedarfs er-
warten im westlichen Branden-
burg eine Eintrübung.

STABILITÄT MIT DEUTLICHEN
BRANCHENUNTERSCHIEDEN

Bei der Bewertung der aktuellen
Lage zeigt sich ein differenzier-
tes Bild zwischen den verschie-
denen Gewerken. Die besten
Beurteilungen kommen aus
dem Nahrungsmittelgewerbe
und dem Gesundheitshand-
werk, die trotz steigender Kos-
ten ihre Marktposition festigen
konnten. Positiv sind auch die
Rückmeldungen aus dem Kraft-
fahrzeuggewerbe.
Das Handwerk des gewerbli-

chen Bedarfs präsentiert sich
verhaltener, aber weiter solide,
mit stabiler, jedoch nicht weiter
wachsender Nachfrage. Die
durchschnittliche Auslastung
der Betriebe liegt mit 89 Prozent
leicht über dem Vorjahreswert.
Die Umsatzentwicklung hat

sich 2025 nach Angaben der
HWK konsolidiert. 81 Prozent
der Betriebe in Westbranden-
burg konnten ihre Umsätze
demnach steigern oder halten.
Zwar berichten nur ein Fünftel

von tatsächlichenUmsatzsteige-
rungen, doch der Anteil der Be-
triebemit Rückgängen sank von
32 auf 29 Prozent. Besonders
positiv entwickelten sich die per-
sonenbezogenen Dienstleistun-
gen,währenddasNahrungsmit-
telgewerbe Einbußen hinneh-
men musste. Auch die Preisent-
wicklung für das Handwerk in
der westlichen Hälfte Branden-
burgs bleibt herausfordernd:
Knapp die Hälfte der Betriebe
meldet weiter steigende Ein-
kaufspreise und 47 Prozent
rechnen auch in den kommen-
denMonatenmitweiterenPreis-
anstiegen.

MANGEL AN FACHKRÄFTEN
BREMST WACHSTUM

Der Fachkräftemangel bleibt ein
dauerhaftes Problem des west-
brandenburgischen Hand-
werks. Während zwölf Prozent
der Betriebe ihre Belegschaft er-
weitern konnten, musste mehr
als ein Viertel Personal abbauen.
Besonders stark betroffen ist das
Nahrungsmittelgewerbe: Hier
berichten zwei Drittel der Betrie-
be von Stellenabbau. Mehr als
drei Viertel der Betriebe rechnen
in Zukunft mit gleichbleibenden
oder steigenden Aufträgen.
Dennoch bleibt der Optimismus

begrenzt: Nur 23 Prozent erwar-
ten steigende Umsätze, wäh-
rend fast ein Viertel mit Rück-
gängen rechnet. „Das Hand-
werk braucht spürbare Entlas-
tung, mehr Planungssicherheit
und Wertschätzung“, resümier-
te HWK-Präsident Robert Wüst.
Nur wer investieren könne, si-
chere JobsundAusbildungsplät-
ze. „Die Politik sollte denMittel-
stand stärker berücksichtigen
und auf unternehmerische Leis-
tung vertrauen, umdie Stabilität
der Betriebe zu fördern“, so
Wüst.„DerHerbstderReformen
bleibt erst einmal hinter den Er-
wartungen zurück.“ gd

Foto: Adobe Stock/Jelena

Pflasterarbeiten
Baggerarbeiten
Trockenbau
Innenausbau
Badsanierung (altersgerecht)

zimmerermeister
dachdeckermeister

zimmerei
mathias muhs gmbh
chausseestr. 115

19322 weisen

funk 0172 - 477 04 58

info@zimmerei-muhs.de

dachstühle
fachwerke
vordächer
carports
terrassenüberdachungen
wintergärten
innenausbau
dacheindeckungen
flach- und
steildachsanierung
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seit 1910 MetallbauWüst

16928 Pritzwalk · Zur Hainholzmühle 33 · Tel. 03395/700959
Mail: info@metallbau-wuest.de · Web: www.metallbau-wuest.de

Tore • Geländer • Zäune
Balkone • Treppen
alles auch in Edelstahl
Garagentorcenter

 

Schulstraße 7b
19357 Karstädt
Tel. 038797 / 89926
www.srb-landtechnik.deLand- und Gartentechnikfachbetrieb

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr

Bauzimmerei
Mirko Gierz
Bauzimmerei
Mirko Gierz
Rabensteig 10
19322Wittenberge
Tel. 0 38 77/6 87 07
Fax 038 77/56 28 49
Funk 0172/7 82 05 44
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Meisterbetrieb

corem®

SERVICE
Pritzwalk

Lohn- und Gehaltsabrechnungen
für alle Branchen · seit 1991

Pritzwalk · Wittstock · Neuruppin

Tel. 03395/700473 · Mail: info@corem-pritzwalk.de

Bauunternehmen Frank Raguse & Söhne
Meisterbetrieb für • Hoch- und Tiefbau • Zimmerei • Dachdeckerei

G
m
b
H

Gemeindeplatz 1 • 39615 Beuster • Tel. 03 93 97-4 12 61 • Fax: 03 93 97-9 70 73
www.bauunternehmen-raguse.de

• Um- und Ausbau
• Schlüsselfertiges Bauen
• Dacheindeckung
• Dachstühle
• Holzrahmenbau
• Holzfasereinblasdämmung
• Biol. Kleinkläranlagen

Fenster - Rollläden - Markisen
Pritzwalker Str. 71, Havelberg

Tel.: 039387 / 21027
www.feroma.de

Terrassenüberdachung
Wintergärten

Markisen

Die lange Nacht des Bades!

... zurück zur Natur

Wie kann ichmein Bad altersgerecht und gleichzeitig individuell
gestalten?Wie bringe ichmehrWellness und Lebensqualität inmein Bad?

Was kostet eine Badsanierung?WelcheMöglichkeiten
der Förderung gibt es?

Diese und viele weitere Fragen beantworten wir Ihnen ausführlich beim

Infoabend„Bäder für (alle) Generationen“
am 05.12.2025 ab 16.00 Uhr
in der badkultur perleberg.

Das Dusch-WC – Die neue Art des Reinigens
Angenehmer, hygienischer und pflegender im Vergleich zu Toilettenpapier.

Erleben Sie die gründliche Sauberkeit ohne die Härte von Papier oder Chemie!
Willkommen zur neuen Dimension des Wohlfbefindens.

Wir beraten Sie gern.

badkultur perleberg · Am Hohen Ende 12 · 19348 Perleberg · Inhaber: Nicole Munko
Tel. 0 38 76 - 61 89 661 · kontakt @badkultur-perleberg.de · www.badkultur-perleberg.de
Öffnungszeiten: Die, Do, Fr 10–13 Uhr · Do 15-17 Uhr · außerhalb nach Vereinbarung

WhatsApp
0173-4225923

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

0331/28 40 404

IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

5SONDERVERÖFFENTLICHUNGSONNABEND, 8. NOVEMBER 2025



nager JensKnauerganztägig vor
Ort.
JedenviertenMontagsteht In-

teressierten der Gründerservice
von12bis18UhrzurVerfügung.
Inzwischennutzen verschiedene
Organisationen, Vereine und
Verbände das „StadtLabor“.
Dies soll auchweiterhin realisiert
werden. Zu diesen Nutzern ge-
hören unter anderem der Senio-
renbeirat der Stadt Perleberg so-
wie das Projekt „Pflege vor Ort“
mit verschiedenen Aktivitäten.
Mit Kinder- und Jugendprojek-
ten ist Plan P e.V. hier aktiv.
Darüber hinaus ist das TGZmit

weiteren Interessenten im Ge-
spräch. Ansprechpartner istwei-
terhin David Dreker. Sprechzei-
ten im „StadtLabor“ sind bis
zum Jahresende donnerstags
von 10 bis 16 Uhr – und ab 1. Ja-
nuar 2026 auch wieder diens-
tags von 10 bis 13 Uhr und don-
nerstags von 10 bis 16 Uhr.
2023öffnetedasStadtlabor in

Perleberg – im Februar des
nächsten Jahres wird es voraus-
sichtlich seinen dritten Geburts-
tag feiern. Die Mitarbeiter des
Büros haben in den letzten Jah-
ren gemeinsammit Bürgern vie-
le Projekte entwickelt, die
Schwung und Leben in die In-
nenstadt gebracht haben – und
das in Zukunft weiterhin tun sol-
len. Seit ihrer Eröffnung hat sich
die Innenstadtagentur zu einem
wichtigen Bestandteil des Le-
bens in der historischen Altstadt
entwickelt. Hier werden Ideen
entwickelt und Projekte ange-
stoßen.DieRäumlichkeitenkön-
nen auch für die kostenlose Nut-
zung von Vereinen, Bürgerinitia-
tiven oder auch Privatpersonen
gebucht werden. dre

Das Stadtlabor in der Bäcker-
straße in Perleberg bleibt er-
halten – das TGZ Prignitz hat
die Einrichtung übernommen.
Foto: Renè Hill/Stadt Perleberg

Generation Sex!
Kabarettistin Tatjana Meissner lädt für
den 9. November nach Neustadt (Dosse) ein

Tatjana Meissners geistig und
körperlich sehr bewegliche Ein-
und Aussichten sind zwerchfell-
strapazierend, manchmal ero-
tisch und auf jeden Fall erstaun-
lich erbaulich.
Am morgigen Sonntag, 9.

November, ist Tatjana Meissner
zum wiederholten Mal zu Gast
bei Olaf Krause. Im Gepäck hat

sie ihr aktuelles Programm„Ge-
neration Sex!“. Ab 15 Uhr wird
sie die Neustädter Kleinkunst-
bühne zum Beben bringen. Zu-
vor können die Besucher ab 14
Uhr Kaffee und Kuchen genie-
ßen. WS

2 Karten gibt es noch an der Ta-
geskasse.

NEUSTADT(DOSSE). Tatjana
Meissner ist bekannt als eine
Frau, die sich nicht verbiegen
lässt, außer beim Sex. Und das
seit sehr vielen Jahren. Ver-
ständlich, dass die Kabarettistin
ihre Sitzheizung nicht wegen
des Wetters, sondern wegen
ihres Rückens anstellen muss.
In ihrer neuen Show blickt die

Meissner verwirrt, aber altersge-
recht in ihrewissenschaftlich be-
stätigte Zukunft als alte weiße
Frau und erkennt beim besten
Willen nicht mehr, wo innen
oder außen und wer Männlein
oder Weiblein ist. Mit Herz, Ver-
stand und Humor geht sie sämt-
lichen gesellschaftlichen Abson-
derlichkeitenaufdenGrundund
zeigt gastrosexuelle Auswege
aus jeder privaten, politischen
und heraufbeschworenen Krise.
Intelligent, rasant, und sauko-
misch sucht die Entertainerin
nach bekannten und zukunfts-
stabilen Ritualen, die jedem
Menschen die Sicherheit geben,
nicht verrückt zu sein.

Tatjana Meissner: intelligent,
rasant und saukomisch.
Foto: PR/Robert Lehmann

Anlaufpunkt
für die Perleberger
Das „StadtLabor“ wird nun vom TGZ geführt

PERLEBERG. Das Technologie-
und Gewerbezentrum (TGZ)
Prignitz hat das „StadtLabor“ in
der Perleberger Bäckerstraße 37
übernommen. Bisherwurdedie-

se Einrichtung aus Mitteln des
BundesprogrammZukunftsfähi-
ge Innenstädte und Zentren fi-
nanziert. Durch Auslaufen der
Förderung suchte die Roland-

stadt Perleberg nach Möglich-
keiten zum Erhalt des beliebten
„Citybüros“. Mit dem TGZ wur-
de diese gefunden. Das Techno-
logie- und Gewerbezentrum

selbst wird in den Räumlichkei-
ten präsent sein. So ist hier jeden
Mittwoch ab 13 Uhr die Wirt-
schaftsförderung präsent. Don-
nerstags ist der Leerstandsma-

Oberschule Wittenberge:
Tag der offenen Tür
WITTENBERGE. Am Freitag,
dem 14. November, öffnet die
Oberschule Wittenberge von
15bis 19Uhr ihre Türenund alle
an der Schule Beteiligten zei-
gen einen Einblick in das Schul-
leben einer Oberschule. Die
Schule lädt alle Schüler der
Grundschulen, deren Eltern, al-
le Ehemaligen und Interessier-
ten ein, sie in der Scheunenstra-

ße 13 in Wittenberge an die-
sem Tag zu besuchen. Die Lehr-
kräfte stellen in beiden Schul-
gebäuden die verschiedenen
Fachbereiche vor. Schüler der
Klassen 7 bis 10 führen die Gäs-
te durch die Schule. Der Schul-
leiter spricht in zwei kurzen
Vorträgen um 16.30 Uhr und
17.30 Uhr über die Schulform
der Oberschule. WS

Netzwerktreffen Klima
und Nachhaltigkeit
WITTENBERGE. Am Freitag,
dem 21. November, lädt das
Netzwerk „Klima und Nachhal-
tigkeit Prignitz“ in Perleberg al-
le Interessierten zum zweiten
Netzwerktreffen ein. Von
15.30 Uhr bis 19.30 Uhr kom-
men die Beteiligten im Freizeit-
zentrum Effi in Perleberg zu-
sammen, um auf das erste Jahr
desNetzwerks zurückzublicken
und neue Ideen für eine nach-
haltige Zukunft in der Prignitz
zu entwickeln. DasNetzwerk ist

eine Initiative des hochschul-
übergreifenden Projekts „In-
NoWest - Innovationen in
Nord-West Brandenburg” und
lokal engagierter Menschen
aus Zivilgesellschaft und Insti-
tutionen. Ziel ist es, zusammen
Nachhaltigkeits- und Klimathe-
men in der Prignitz zu stärken.
Kostenfreie Anmeldung unter:
tinyurl.com/netzwerk-prignitz-
2025. Für Speisen und Geträn-
ke während der Veranstaltung
ist gesorgt. WS

Sperrung von Teilen
des Stadtwalds
PERLEBERG. Auf Grund von
Holzerntearbeiten im Bereich des
Perleberger Tierparks (Vorderhei-
de /Industriestraße)wird es inden
nächsten zwei Monaten ver-
mehrt zu Sperrungen des Stadt-
waldes kommen. Darüber infor-
miert Stadtförster RaphaelWent-
zel. „Die aufgestellten Absper-
rungen dürfen auf keinen Fall
umgangen werden, denn durch
die durchgeführten Arbeiten be-

steht Lebensgefahr“, so der
Stadtförster. Es wird versucht, die
Absperrungen auf das notwendi-
ge Maß zu begrenzen, sodass
Spaziergänger und Ausflügler
denStadtwald indieser Zeit trotz-
dem nutzen können. Bei Fragen
ist Raphael Wentzel unter den
Rufnummern 03876/781-234,
Mobil: 0160/3174447oderunter
derE-Mail r.wentzel@stadt-perle-
berg.de erreichbar. WS

Artikel-Nr.: 14-00328-001G
Artikelpreis: € 199,80
(zahlbar auch in 4 Monatsraten zu
je € 49,95), zzgl. € 14,90 Versand

Der Nikolaus-Schlitten

„fliegt“ um die beleuchtete

Baumspitze!

www.bradford.de
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Wunderland-Express
Die erste Christbaum-Skulptur nach
Motiven Thomas Kinkades mit 3 fahrenden
Zügen, Beleuchtung und Musik

Originalgröße: ca. 40,6 cm hoch
Durchmesser Sockel: ca. 25 cm

Netzadapter inklusive, wahlweise auch mit 3 „AAA“-
Batterien betreibbar (nicht im Lieferumfang enthalten)

12 beleuchtete
Häuser und über
30 Figuren –
von Künstler-
hand bemalt

Mit Musik
und Bewegung
auf 4 Ebenen

Sankt Nikolaus in seinem Rentier-
Schlitten fliegt in die Heilige Nacht hinaus,
und der Wunderland-Express „schlängelt“
sich durch die schneebedeckte Landschaft
des romantischen Weihnachtsbaumes.
In seine Zweige schmiegt sich ein ver-
träumtes Dörfchen mit herrlich beleuch-
teten Häusern. So sieht Winterzauber
pur aus. Mit dem „Wunderland-Express
Weihnachtsbaum“ erfüllen Sie Ihr Heim
mit der Magie von Weihnachten!

Musik, fahrende Züge, warmes Licht
Die 12 beleuchteten Häuser, wie auch die
Baumskulptur, sind kunstvoll von Hand koloriert.
Über 30 Figuren beleben die winterlich verschneite
Szenerie. Warmes Licht strahlt aus den Fenstern der
Häuser. Das Musikwerk lässt ein Medley beliebter
Weihnachtsmelodien erklingen, die Sie zum Träumen
und Vorfreuen einladen. Ein solches Kunstwerk hat es
noch nie gegeben: Genießen Sie dieses unvergleichliche
Weihnachtsmärchen, inspiriert von Motiven des welt-
berühmten „Malers des Lichts“, Thomas Kinkade!

Dieses Meisterwerk ist exklusiv bei The Bradford Exchange
erhältlich. Bereiten Sie sich, Ihrer Familie
und Ihren Enkelkindern ein unvergessli-
ches Weihnachtsfest. Bestellen Sie den
„Wunderland-Express Weihnachtsbaum“
am besten noch heute!

Thomas Kinkade,
preisgekrönter

„Maler des
Lichts™“

Bitte einsenden an: The Bradford Exchange Ltd.
Johann-Friedrich-Böttger-Str. 1–3 • 63317 Rödermark

kundenbetreuung@bradford.de

Telefon: 0 60 74 / 916 916
Österreich: Senderstr. 10 • A-6960 Wolfurt/V • Schweiz: Inwilerriedstrasse 61 • CH-6340 Baar

© 2025 Thomas
Kinkade, The

Thomas Kinkade
Company, Mor-
gan Hill, CA., all
rights reserved.

Maler des Lichts™

✂

PERSÖNLICHE REFERENZ-NR.: 116053
Mit 1-GANZES-JAHR-Rückgabe-Garantie

Das Angebot ist limitiert – Reservieren Sie noch heute!

Ja, ich reserviere die Baum-Skulptur „Thomas
Kinkades Wunderland-Express
Weihnachtsbaum“ Artikel-Nr.: 14-00328-001G

Bitte gewünschte Zahlungsart ankreuzen (✘):
Ich zahle den Gesamtbetrag nach Erhalt der Rechnung
Ich zahle in vier bequemen Monatsraten

Name/Vorname Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen

Straße/Nummer

PLZ/Ort

Geburtsdatum E-Mail (nur für Bestellabwicklung)

Telefon (nur für Rückfragen)

Unterschrift
Datenschutz: Detaillierte Informationen zum Datenschutz finden
Sie unter www.bradford.de/datenschutz. Bitte teilen Sie uns per
Telefon, E-Mail oder schriftlich mit, falls Sie keine brieflichen
Angebote erhalten möchten.

✗

Zeitlich begrenztes Angebot:
Antworten Sie bis zum 22. Dezember 2025

6 LOKALES SONNABEND, 8. NOVEMBER 2025



Ein Brückenschlag
Kalender für das Jahr 2026 der Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG sind da

PRITZWALK/PRIGNITZ. In die-
sem Werk präsentiert sich die
Stadt Pritzwalk von einer ihrer
schönstenSeiten: Seit vergange-
nerWoche sind die Kalender der
Volks- und Raiffeisenbank Prig-
nitz eG in allen Filialen erhältlich.
Ingo Schlender, Mitglied des
Vorstands, und Susann Ollinger,
Filialbereichsleiterin für Pritz-
walk, präsentierten den Kalen-

der„Brückenschlag“anderBrü-
cke gegenüber der Tuchfabrik in
der Dömnitzstadt. Diese Brücke
ist das Motiv für den September
im Kalender.
„DerWandkalenderbildetdas

Geschäftsgebiet unseres Hauses
ab. Sie finden hier Fotografien
vieler Brücken aus der Prignitz
undWittstock. Viele kenntman,
einige sind Geheimtipps für

einen Ausflug“, so Ingo Schlen-
der. Jede Seite zeigt eindrucks-
volleMotive regionaler Brücken,
die nicht nur Wege verbinden,
sondern auch Geschichten er-
zählen. Hingucker, die ihre Re-
gion präsentieren. Ein Exemplar
kannman sich in einer der Bank-
Filialen abholen – und sich Mo-
nat für Monat von der Vielfalt
der Prignitz begeistern lassen.

Den Kalender gibt es in zwei
Varianten. Eine bietetmit prakti-
schem Ansatz als Küchenplaner
die Möglichkeit, Termine für vier
Personen zu vermerken. Zum
Zweiten gibt es einen Schmuck-
kalender. In diesem sind die Mo-
tive deutlich größer dargestellt
und sind somit für das Büro oder
das Wohnzimmer geeignet. Ins-
gesamt stellt die Genossen-

schaftsbank ihren Kunden 5500
Küchenkalender und 1100
Schmuckkalender kostenlos zur
Verfügung. dre

Ingo Schlender und Susann Ol-
linger von der Volks- und Raiff-
eisenbank Prignitz präsentie-
ren den neuen Kalender „Brü-
ckenschlag“ an der Brücke
gegenüber der Tuchfabrik in
Pritzwalk.
Foto: Ronny Löwe/VR-Bank

Weitere Verbindung
nach Hamburg
Bahn reagiert auf Kritik am neuen Fahrplan
WITTENBERGE. Die Deutsche
Bahn hat auf die Kritik der Stadt
Wittenberge am neuen Fahr-
plan reagiert. Wie es in einem
Schreiben der DB Fernverkehr
AG an Wittenberges Bürger-
meister Oliver Hermann (partei-
los) heißt, wird im Regelfahrplan
2026 ein zusätzlicher Fernver-
kehrshalt in Wittenberge einge-
richtet. Demnach soll die neue,
regelmäßige Verbindung um
17.33 Uhr in Hamburg abfahren
und gegen 18.35 Uhr inWitten-
berge ankommen.
Oliver Hermann zeigt sich

dankbar über die Entscheidung:
„Es ist ein wichtiges Signal für
Wittenberge und den Land-
kreis, dass die Deutsche Bahn
auf unsere Hinweise reagiert
hat. Die zusätzliche Zugver-
bindung am frühen Abend

verbessert die Anbindung und
kommt insbesondere den zahl-
reichen Berufspendlerinnen und
Berufspendlern in Wittenberge
und im Landkreis Prignitz zugu-
te. Damit ist die Einschränkung
in diesem wichtigen Zeitfenster
zumindest abgefedert.“ WS

Bürgermeister Oliver
Hermann ist zufrieden
mit der neuen Ent-
scheidung der Deut-
schen Bahn.
Foto: Sina Teschner

Infoveranstaltung zur
Darmgesundheit
PERLEBERG. Die Veranstaltung
„Der gesunde Darm – Grundlage
für ein gutes Leben“ findet am
Mittwoch, dem 12. November,
um16Uhr imÄrztehausamKran-
kenhaus in Perleberg statt. Chris-
tophJacobi,ChefarztderKlinikfür
InnereMedizinundGastroentero-
logie, stellt denDarmund seinMi-
krobiomvor. Danachgibt es einen
Überblick über die häufigsten
Darmerkrankungen, deren Be-

handlungsmöglichkeiten sowie
vorbeugende Maßnahmen. Da-
mir Bikmukhametov, leitender
Arzt der Funktionsdiagnostik, er-
läutert den Eingriff Darmspiege-
lung und erklärt, wie Polypen be-
handelt werden. Anschließend
gibt Diätberaterin Julia Peter Er-
nährungstipps.EswirdumAnmel-
dung unter Tel. 0387630/3441
gebeten, eine spontane Teilnah-
me ist auchmöglich. WS

Großer Sonntagsverkauf

50.- ab 250.- Einkaufswert
100.- ab 500.- Einkaufswert
200.- ab 1000.- Einkaufswert

400.- ab 2000.- Einkaufswert
700.- ab 3000.- Einkaufswert
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TECHNOLUX TL-WM-1445-B,
1400 U/min, LED-Display, 15
Programme, Restlaufanzeige,
Aquastopschlauch, B/H/T
ca. 59,7/84,5/49,7 cm,
1017022800

269.99
-50% UVP* 549.-

B A
G

**

7 kg

Anti-Allergie-Programm

Express-Programm

1)Nur gültig für Neuverträge vom 02.11. bis 15.11.2025. Der gesparte Betrag wird nicht ausgezahlt, sondern vom Rechnungsbetrag abgezogen. Der gesparte Betrag wird pro Einkauf nur einmal in Höhe des für den gesamten Warenwert vorgesehenen gesparten Betrages von 50,- € (ab 250,- € Einkaufswert), 100,- € (ab 500,- € Einkaufswert), 200,- €
(ab 1000,- € Einkaufswert), 400,- € (ab 2000,- € Einkaufswert), 700,- € (ab 3000,- € Einkaufswert) abgezogen. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, Gartenmöbel, Artikel der Marke Emma, gekennzeichnete Preis-Hit-Artikel, Dauerniedrigpreis-Artikel, TV-Artikel, Online-Plus-Artikel, Küchen, ROLLER-Geschenkkarten sowie Lieferung und
Montage. Nicht mit anderen Rabattaktionen außer dem 2% ROLLER-App Rabatt kombinierbar. *Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. ** Jeder Artikel nur solange Vorrat reicht! Alle Preise sind Abholpreise, ohne Deko im Aktionszeitraum vom 02.11. bis 15.11.2025. 06
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schen Umherziehen von Händ-
lern, den sogenannten Krä-
mern, entstanden ist. Ur-
sprünglich handelte es sich um
Märkte, auf denen Händler vor
allem Gebrauchsgüter anbo-
ten, die nicht von der lokalen
Handwerkskunst hergestellt
wurden.
Die „PriMa-Treffs“ sind

wechselnde regionale und
überregionale Angebote auf
dem Wochenmarkt in Pritz-
walk. Sie finden immer am
zweiten Mittwoch eines Mo-
nats statt. In diesem Jahr gab es
unter anderem einen Genuss-

Ein Krämermarkt
beendet die Saison
Der letzte „PriMa-Treff“ dieses Jahr naht – so geht es nächstes Jahr weiter

und Schlemmermarkt, einen
Salat- und Kräutermarkt
und einen Erntemarkt. To-
maten in allen Formen und
Sorten gab es beim Toma-
tenmarkt im Sommer auf dem
Pritzwalker Wochenmarkt.
Kreative Angebote gab es beim
Herbst- und Kürbismarkt.
2026 geht es weiter mit dem

„PriMa-Treff“. Die jeweiligen
Themenmärkte stehen nächs-
tes Jahr im Zeichen des Stadtju-
biläums: Es werden 770 Jahre
Pritzwalk gefeiert. Die „PriMa-
Treff“-Saison beginnt Anfang
April mit dem Frühlingsmarkt.

Der Start steht unter dem Mot-
to „Blumen, Pflanzen, Gar-
ten“. Bis November gibt es
auch 2026 wieder wie ge-
wohnt die Pritzwalker Themen-

märkte: immer am zweiten
Mittwoch im Monat, immer
von 8 bis 13 Uhr.
„Händler werden noch ge-

sucht!“, gibt die Stadt Pritzwalk
bekannt. Händler, die beim „Pri-
Ma-Treff“ mitmachen möchten,
können sich imCitybürobei Frau
Liebing, Tel. 03395/760845,
oder per E-Mail: f.liebing@pritz-
walk.de bewerben. dre

Viele geschnitzte Kunstwerke
gab es beim Herbst- und Kür-
bismarkt auf dem Pritzwalker
Wochenmarkt zu sehen.
Fotos: Stadt Pritzwalk

PERLEBERG. Das Stadt- und
Regionalmuseum Perleberg lädt
zu seinem nächsten Vortrags-
abend „James Broh. Deutscher,
Jude, Sozialist (1867-1942)“mit
Karl-Heinz Kaiser am Montag,
dem 10. November, um 19 Uhr
ein. Dieses Mal geht es um eine
Buchvorstellung mit Vortrag
über die jüngst erschienene Bio-
grafie des in Perleberg gebore-
nen und aufgewachsenen Juris-
ten James Broh (1867-1942).
Norbert Kozicki und Karl-

Heinz Kaiser haben über vier
Jahre in nationalen und interna-
tionalen Archiven recherchiert
undgebennun erstmals eine vo-
luminöse Biografie über diesen
jüdischen Rechtsanwalt und So-
zialisten heraus. Das Buch er-
scheint in der Reihe „Zwischen
RevolutionundKapitulation“ im
Forum Perspektiven der Ge-
schichte als Band 7. Mitautor
Karl-Heinz Kaiser stellt die Neu-
erscheinung mit einem Vortrag
im Stadt- und Regionalmuseum
vor. Erstmals liegt nun eine fun-
dierte Biografie über den in Per-
leberg geborenen Juristen
James Broh auf dem Tisch, mit
einem Vorwort des Juristen Gre-
gor Gysi. „Eine umfassendewis-

PRITZWALK. Das Jahr neigt
sich langsam dem Ende zu –
und damit auch die Reihe der
Themenmärkte in Pritzwalk.
Mit dem Krämermarkt endet
die „PriMa-Treff“-Saison für
dieses Jahr. Noch einmal gibt es
amMittwoch, dem 12. Novem-
ber, von 8 bis 13 Uhr regionale
und überregionale Spezialitä-
ten, Obst und Gemüse, Fisch
und Wurstwaren sowie frisch
gebackenen Kuchen und einen
mobilen Schleifservice auf dem
Pritzwalker Wochenmarkt. Ein
Krämermarkt ist ein Handels-
markt, der aus dem histori-

Öffnungszeiten der
Stadtinformation verkürzt
PERLEBERG. In der Stadtinfor-
mation von Perleberg gibt es
nun verkürzteWinteröffnungs-
zeiten: Montag, Mittwoch,
Freitag: 9 bis 15 Uhr, Dienstag,
Donnerstag: 9 bis 17 Uhr,
Samstag: 10 bis 12 Uhr. Als be-

sonderes Highlight zur Vor-
weihnachtszeit ist die Perleber-
ger Weihnachtskugel wieder
erhältlich. Das Sammlerstück
zeigt wie im Vorjahr das Motiv
Rathaus, Sankt-Jacobi-Kirche
sowie den Roland. WS

Deutscher,
Jude, Sozialist
Ein Vortragsabend im Stadt- und Regionalmuseum
zum Perleberger Juristen James Broh

senschaftliche Biografie über
diesen hochinteressanten
Grenzgänger zwischen den ge-
sellschaftlichen Klassen“ – so
beschreibt dasMuseum in seiner
Ankündigung das Werk. Nach
fünf Jahren im Staatsdienst ließ
James Broh sich als Anwalt in
Berlin nieder und beteiligte sich
hier unter anderem als SPD-Mit-
glied an der Mitarbeit an ver-
schiedenen sozialistischen Zeit-
schriften und trat als Verteidiger
in vielen großen politischen Pro-
zessen hervor.
Die politischen Ereignisse in

Folge des Reichstagsbrandes
1933 und die vom Landgericht
Berlin verhängte Entziehung sei-
ner anwaltlichen Lizenz – und
damit natürlich auch das Ende
seiner Tätigkeit als Notar – ver-
anlassten ihn, im Frühjahr 1933
mit seiner Frau über Marienbad
nach Paris zu emigrieren, wo er
als freier Schriftsteller und Publi-
zist tätig war, 1940 seine Auto-
biografie niederschrieb und
1942 starb. dre

2 Für den Vortrag bitten die Mu-
seumsmitarbeiter um Anmeldung
via Tel. 03876/781422 oder E-Mail:
museum@stadt-perleberg.de

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Perfektes Duo behandelt Gelenkschmerzen natürlich von innen und außen

Starkes Duo
bei Gelenkschmerzen

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!Körper!

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen
von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Tropfen
(PZN 13588561)

Rubaxx
Schmerzgel

(PZN 18709526)

Im Kampf gegen Gelenk-
schmerzen setzen zahlrei-

che Verbraucher auf die
Apotheken-Qua litäts-
marke Rubaxx! Rubaxx

Arzneitropfen und Rubaxx
Schmerzgel (rezeptfrei) bil-

den zusammen eine ideale
Kombination, um rheumati-
sche Gelenkschmerzen wirk-

sam von innen und außen
zu behandeln.

Gelenkschmerzen
zählen zu den größten
Volkskrankheiten in
Deutschland: Millio-
nen Menschen leiden
sogar chronisch da-

runter. Immer mehr
Schmerzgeplagte ver-
trauen auf die wirksame
Rubaxx-Kombination

von innen und außen.
Rubaxx Arzneitropfen
für die orale Einnah-
me in Kombinati-
on mit dem Rubaxx
Schmerzgel zur geziel-

ten äußerlichen Behand-
lung der rheumatischen

Schmerzen.

Besonderer Arzneistoff
überzeugt

Forscher entdeckten in
Nord- und Südamerika einen
besonderen Arzneistoff, der
die Kriterien einer wirksamen
Schmerzbekämpfung erfüllt:
Rhus toxicodendron! Die-
ser Arzneistoff wirkt nicht
nur schmerzlindernd bei
rheumatischen Schmerzen
in Gelenken, Muskeln, Sehnen
und Knochen. Auch bei Folgen
von Verletzungen und Überan-
strengungen verschafft er Lin-
derung. In der Kombination von
Tropfen und Gel wirkt Rhus to-

xicodendron gezielt von innen
und außen gegen den Schmerz!

Wirksamkeit kombiniert mit
guter Verträglichkeit

Rubaxx Tropfen und das
Rubaxx Schmerzgel bieten in
Kombination wirksame Hilfe aus
der Natur. Schwere Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Dank der guten Ver-
träglichkeit ist Rubaxx auch für
die Anwendung bei chronischen
Schmerzen geeignet.

Vorteile in Wirkung und
Anwendung

Rubaxx Arzneitropfen können
individuell und je nach Stärke

der Schmerzen dosiert werden.
Durch die Darreichungsform
als Tropfen wird der Wirkstoff
direkt über die Schleimhäute
aufgenommen und kann sei-
ne schmerzlindernde Wirkung
ohne Umwege entfalten. Wäh-
rend die bewährten Rubaxx
Arzneitropfen Gelenkschmerzen
von innen bekämpfen, ist Rubaxx
Schmerzgel für die praktische
und gezielte Behandlung der be-
troffenen Stellen von außen ge-
eignet. Zusammen bilden sie eine
ideale Kombination zur Bekämp-
fung schmerzender Gelenke!

Rubaxx Tropfen und Rubaxx
Schmerzgel sind rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich.

Im Kampf gegen Gelenk-
schmerzen setzen zahlrei-

che Verbraucher auf die 
Apotheken-Qua litäts-
marke Rubaxx! Rubaxx 

Arzneitropfen und Rubaxx 
Schmerzgel (rezeptfrei) bil-

den zusammen eine ideale 
Kombination, um rheumati-
sche Gelenkschmerzen wirk-

sam von innen und außen 
zu behandeln.

trauen auf die wirksame 
Rubaxx-Kombination 

von innen und außen. 
Rubaxx Arzneitropfen 
für die orale Einnah-
me in Kombinati-
on mit dem Rubaxx 
Schmerzgel zur geziel-

ten äußerlichen Behand-
lung der rheumatischen 

Schmerzen.    
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Mit tiefer Betroffenheit haben wir die Mitteilung
erhalten, dass unser Auszubildender

Herr

Jonas Radetzky
am 16.10.2025 nach kurzer schwerer Krankheit

verstorben ist.
Die Nachricht von seinem Tod
erfüllt uns mit tiefer Trauer.

Wir verlieren in ihm einen engagierten, einsatzbereiten
und zuverlässigen Auszubildenden.

DB Fahrzeuginstandhaltung GmbH
Werk Wittenberge

Die Leitung Der Vorsitz des Betriebsrates

Glücklich sind wir zwei gegangen,
immer gleichen Schritts.

Was du vom Schicksal hast empfangen,
ich empfing es mit.

Ach, das war ein sicheres Wandern,
auch wenn der Sturm getobt.

Einer war die Kraft des anderen,
einer des anderen Trost.

Und nun kann ich nicht verstehen
und mir ist so bang,

jeder muss alleine gehen
seinen schwersten Gang.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem ewig geliebten Mann,

unserem herzensguten Vater, Schwiegervater,
Bruder, Schwager und Cousin

Peter Hausberger
* 7.11.1956 † 22.10.2025

Wir werden dich vermissen
deine Lindi

Maik und Ines
André

sowie alle, die dich gern hatten
Pritzwalk, im Oktober 2025

Auf Wunsch des Verstorbenen findet die Beisetzung
im engsten Familienkreis statt.

Leise und viel zu früh bist du von uns gegangen.
In unseren Herzen lebst du weiter.

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Mama,
Oma und Uroma

Karin Jagelitz
geb. Bolz

* 6.6.1944 † 26.10.2025

In Liebe
Henri und Petra mit Kindern
Frank und Ina mit Kindern

Björn und Daniela mit Kindern
Dennis und Angela mit Kindern
Sadenbeck, im Oktober 2025
Die Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis statt.

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

Nach langer Krankheit, immer auf Genesung hoffend,
verstarb am 28. Oktober 2025 mein lieber Mann,
Papa, unser herzensguter Schwiegersohn, Bruder,
Schwager, Onkel, Neffe und Cousin

Frank Maertens
im Alter von 61 Jahren.

In unseren Herzen bleibst du bei uns
deine Kathrin und Dennis
deine Schwiegereltern Lisa und Alfred
deine Geschwister
Renee, Simone und Mario mit Familien
sowie alle, die dich gern hatten

Wir begleiten ihn zu seiner letzten Ruhestätte
am Montag, dem 10. November 2025, um 13 Uhr
von der Friedhofshalle in Schmolde aus.

Von Blumenschmuck und Beileidsbekundungen
bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Weinet nicht, Ihr, meine Lieben, hart ist es für Euch und mich.
Ich wär’ so gern bei Euch geblieben, doch meine Kräfte reichten nicht.
Was ich getan in meinem Leben, ich tat es nur für Euch.
Was ich gekonnt, hab` ich gegeben, als Dank bleibt einig unter Euch.

Marianne
Grünhagen
* 05.06.1944 † 01.11.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Maik Grünhagen
Anja Nix und Uwe mit Leonard
Liane und Harko Schulz
mit Frederike und Christoph
sowie alle, die sie lieb und gern hatten

Perleberg, im November 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 21. November 2025, um 13.00 Uhr auf
dem Waldfriedhof in Perleberg statt.

Marc Histermann

Du warst so jung, Du starbst so früh,
vergessen werden wir Dich nie.

Wir danken Dir für deinen
engagierten Einsatz und deine

aktive Unterstützung des
Hundesports in unserem Verein.

Die gemeinsamen
Trainingseinheiten und die

geleistete Arbeit werden uns in
Erinnerung bleiben.

Die Mitglieder des Hundesportvereins

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserem lieben Muttchen,

unserer Oma, Uroma, Schwester und Tante.

Wir werden Dich sehr vermissen.

In stiller Trauer:
Uwe und Petra

Frank
Maik

Lutz und Tine
ihre lieben Enkel und Urenkel

sowie alle, die sie in Liebe im Herzen behalten.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 20. November 2025,

um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Groß Breese statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen,
die man sehr lange getragen hat,
das ist eine wunderbare Sache.

Brigitte
Brandl
geb. Hochwitz

* 21.02.1935
† 22.10.2025

Hart war der Schlag und groß der Schmerz,
als stille stand dein liebes Herz.
Es ist so schwer, dies zu verstehen,
dass wir uns nicht mehr wiedersehen.

Plötzlich und unerwartet verstarb am 31. Oktober 2025
mein lieber Mann, unser herzensguter Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Siegfried Echtmann
im Alter von 77 Jahren.
In stillem Gedenken

deine Christa
deine Tochter Manuela mit Familie
dein Sohn Michael mit Familie

sowie alle Verwandten, Bekannten und Freunde
Langnow, im Oktober 2025

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Es war ein Abschied für nur eine Nacht.
Es wurde ein Abschied für immer.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
die ihre Anteilnahme zum Abschied meiner lieben Frau,
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter und Oma

Christel Kuhnt geb. Jabs
auf liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank
für die würdevolle Unterstützung gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
dem Blumenhaus Römer sowie
den Triglitzer Radlerfrauen und Familie Eilmes
für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Bernd Kuhnt

Triglitz, im Oktober 2025

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anneliese Scheel
* 23.9.1930 † 26.10.2025

In unseren Herzen bleibst du bei uns
Reinhard und Brigitte
Ingelore und Volker

Christiane und Henning
deine lieben Enkel, Urenkel und Ururenkel
sowie alle, die dich lieb und gern hatten
Neu Krüssow/Sadenbeck, im Oktober 2025

Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.
Traueranschrift: Ingelore Steiner, Burgstr. 32, 16909 Wittstock

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, liebevollen Papa,
unserem Onkel, Schwager und Cousin

Wolfgang Schwabe
* 21.3.1940 † 31.10.2025

Unvergessen
deine Gudrun
deine Tanja

Doris und Ute mit Familien

Wir begleiten ihn zu seiner letzten Ruhestätte
am Freitag, dem 14. November 2025, um 14.30 Uhr

von der Kirche in Tacken aus.

Danksagung
"Die Erinnerung ist ein Fenster, durch
welches wir Dich sehen können"

Anita Riebe

Wir bedanken uns für die tröstenden Worte, gesprochen oder
geschrieben, für die Umarmungen, die Blumen und
Geldzuwendungen, für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft für
unsere Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ein besonderer Dank dem Bestattungsinstitut
Gädke, der Trauerrednerin Frau Wenglewski,
dem Pflegedienst Schwester Antje, dem Team
der "Endstation", den ehemaligen Kollegen,
Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Im Namen aller Angehörigen,
Angela, Christina und Franziska

Putlitz im November 2025

Bleiben werden die Erinnerungen,
die wie helle, warme Strahlen

tröstend in das Dunkel unserer Trauer scheinen.

Wir nehmen Abschied von

Waltraud Jerke
* 26.02.1937 † 03.10.2025

Wir werden Dich sehr vermissen
Torsten

Maik mit Familie
Marko und Nicole mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 5. Dezember 2025, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Groß Leppin statt.

Wir haben Abschied
genommen von

Karola Krolopper
* 11.04.1957 † 07.10.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Wolfgang Krolopper
Manuel und Maria mit Erik
sowie alle Angehörigen und Freunde

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Bad Wilsnack, im Oktober 2025

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

TRAUERANZEIGEN
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Wir nehmen Abschied von

Der Tod ist ein Schritt über den Horizont

Jürgen
Stuhrberg

* 18. November 1952
† 24. Oktober 2025

Marlen und Martin
Steffen

Petra mit Familie
sowie alle, die ihn lieb und gern hatten

Die Trauerfeier hat
im engsten Familienkreis stattgefunden.
Unser Dank gilt der Villa Wir in Nebelin.

Vielen Dank für die Anteilnahme.

Monika Puls
Für die aufrichtige Anteilnahme

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten,
Freunden und Nachbarn herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Elfreich, dem Redner Michael Hintz

für seine berührenden und zugleich tröstenden
Worte sowie dem Café Mukefuk.

Jürgen Puls und Familie

Wittenberge, im Oktober 2025

Was bleibt
sind Liebe und
Erinnerung

Karin Selent
† 19.10.2025

Wir danken allen,
die mit uns Abschied nahmen

und auf liebevolle Weise ihre Anteilnahme zeigten.

Es war tröstlich zu erfahren,
wie viel Freundschaft und Wertschätzung

ihr entgegengebracht wurde.

Familie Rolf Selent

Rohlsdorf, im Oktober 2025

Nachruf

Am 13. Oktober 2025 rief der Herr,
unser Gott, seinen Diener

Eberhard Hofrichter
zu sich.

Er war ein treues Mitglied unserer
Pfarrgemeinde.
Beerdigt wurde er am 24. Oktober 2025
auf dem Friedhof in Pritzwalk.

Gott schenke ihm den ewigen Frieden.

Danken möchten wir der Tagespflege des DRK,
der ambulanten Pflege Prignitzsonne,
dem Bestattungsinstitut Gädke
und allen Helferinnen und Helfern.

Die Katholische Kirche Pritzwalk

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht
mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit
und Trost für alle.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem lieben
Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,
Bruder und Schwager

Reinhold Josef Kübek
* 10.07.1944 † 29.10.2025

In liebevollem Gedenken
Anneliese
Silvia mit Jörg
Maik mit Birka
Ingo
Alexander mit Franziska
Lukas mit Dena
Stine
Felix mit Isabell und Maxim
Janine mit Stefan und Pepe
Nancy mit Roberto, Paul und Elisa
Deine Geschwister
Erna
Ernst mit Anita

Bad Wilsnack, den 29. Oktober 2025

Die Urnenbeisetzung findet
im Familien- und Freundeskreis statt.

Wir nehmen Abschied von meinem Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

In stiller Trauer
Manuela und Ulf
Doreen und Burkhard
Deine Enkelkinder
Paul, Hendrick und Lara
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis statt.

Günter Hinze
* 13. Februar 1949 † 23. Oktober 2025

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Schwester

Inge Gerke
geb. Girlich

Geboren am 05.06.1943 inWeimar
Verstorben am 31.10.2025 in Magdeburg

In stiller Trauer
Annette, Markus und Jonas
Niels, Simone und Lena

Die Beisetzung findet in aller Stille in Magdeburg statt.

Kondolenzadresse: Bestattungsinstitut EwaAbel,
Lübecker Str. 10, 39124 Magdeburg

Was bleibt,
sind Liebe und
Erinnerungen.

Beate

Effland

 22.09.2025

Herzlichen Dank!

Wir sind dankbar für alle tröstenden Worte und
Gesten, die uns in dieser schweren Zeit geholfen
haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Jannasch, der Rednerin Frau Bolsmann für die
einfühlsame Begleitung, dem Gasthof „Zur
Schmiede“ in Postlin für die gute Bewirtung und
dem Blumenhaus Kienitz für den wunderschönen
Blumenschmuck.

Weiterhin danken wir dem Pflegedienst Stech für
die liebevolle Unterstützung und Nette, die bis
zum letzten Moment für sie da war.

Im Namen aller Angehörigen

Familie Lutz Effland

Wenn die Zeit endet,
beginnt die Ewigkeit –
und unsere Liebe bleibt dazwischen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Ehemann, unserem Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Hans-Joachim Gührs
* 30.05.1945 † 25.10.2025

Seine Güte, sein Humor und seine Wärme werden
uns für immer begleiten.

In stiller Trauer
Margrit Gührs und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 12. November 2025,
um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Weisen statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

In aller Stille haben wir uns verabschiedet von

Sanitätsrätin

Doris Spegel
geb. Runge

* 25.7.1938 † 28.10.2025

Wir sind unendlich traurig,
aber auch dankbar für alles!

Im Namen der Familien
die Kinder
Doris Pawelzik geb. Spegel
Hinnerk Spegel

Leben ist begrenzt,
doch die Erinnerung unendlich.

Für die herzliche Anteilnahme durchWort,
Schrift und Blumen sowie das persönliche Geleit zur
letzten Ruhestätte unseres lieben Entschlafenen

Günter Edel
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und

Bekannten sehr herzlich bedanken.

Ein besondere Dank gilt dem Bestattungshaus Gädke,
dem Trauerredner Herrn Paul für seine tröstendenWorte,
den Jagdhornbläsern aus Pritzwalk und Familie Sadowski

für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

In stiller Trauer
Erika Edel und Familie

Es ist so schön zu zweit zu wandern,
der eine kennt denWeg des anderen.
Plötzlich bleibt ein Herz stehen,
das andere muss alleine weiter gehen.

Nach einem Leben voller Liebe und
Fürsorge nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem lieben
Vater, Opa und Schwiegervater

Joachim Baethke
* 01.05.1938 † 23.10.2025

In stiller Trauer
Deine Marianne
Dein Sohn Karsten und Erika
mit Sabrina und Sven
Dein Sohn Holger und Kerstin
mit Antonia und Tim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 12. Dezember 2025 um 14.30 Uhr
auf dem Friedhof in Perleberg statt.

Wir vermissen dich sehr

und schauen dankbar

zurück.

Edith Heere
geb. Burda

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die durch Wort, Schrift, Blumen,

Geldzuwendungen und Umarmungen ihre Anteilnahme

zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst S. Stech, Pröttlin,

dem Trauerredner M. Paul, dem Bestattungshaus Jannasch,

dem Blumenhaus Kienitz und dem Gasthof „Zur Schmiede“.

Im Namen aller Angehörigen

Klaus und Sigrun Heere

Carolin

Dallmin, im Oktober 2025

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.
Traurig aber mit vielen schönen Erinnerungen haben wir im

engsten Familienkreis Abschied genommen von

Siegfried Milkowski
* 09. März 1934 † 08. Oktober 2025

Herzlichen Dank sagen wir allen, die in Liebe und Freundschaft
mit ihm verbunden waren, mit uns trauern und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise bekundet haben.

Im Namen der Familie
Iris und Jürgen Kurcz

TRAUERANZEIGEN
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Erhältlich unter www.maz-online.de/shop

Erleben Sie Kunst und Organisation mit unserem

Kalenderblatt 2026 & entdecken Sie Ihre

Umgebung mit tollen Landschaftsmotiven

und den passenden Wanderrouten.

Unsere Kalender 2026

Wand(er)-Kalender mit Wanderrouten

Brandenburgs schönste Aussichtspunkte

und der Weg dorthin

Spiralbindung, Format: 29,8 x 21cm

15,00
Kalenderblatt 2026
Fotocollagen mit Motiven
von Potsdam: Chinesisches Teehaus,
Nauener Tor, Holländisches
Viertel, Belvedere auf dem
Pfingstberg etc.

Spiralbindung, Format: 21 x 29,8 cm

14,95

Jemand, der seine Liebe mit anderen geteilt hat,
bleibt für immer auf dieser Erde.

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von unserem lebensfrohen Papa,

herzensguten Opa, geliebten Bruder, Schwager und Onkel

Siegfried Guse
* 20.10.1942 † 1.11.2025

deine Kinder Sabine und Ingo,
Carola und Frank

deine Enkel Mathias und Franzi,
Steffi und Alex

deine Geschwister Christel,
Erwin und Ingeborg

sowie alle Anverwandten und die unzähligen Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 13. November 2025, um 10 Uhr

in der Friedhofshalle in Meyenburg statt.

Anschließend sind alle Trauergäste herzlich
zur Kaffeetafel eingeladen.

Bestattungen & Tischlerei
Langwisch GmbH

16928 Groß Pankow, Steindamm 33
03 39 83/7 04 92 • Mobil: 0162/20 16 818

E-Mail: uwe-langwisch@t-online.de


Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.

In Trauer geben wir bekannt,
dass am 3. November 2025
unsere liebe Mutter, Oma und Uroma

Hanni Wiefel geb. Schulz
im Alter von 91 Jahren entschlief.
In stiller Trauer
Manfred Wiefel
Juliane Wiefel-Seedorf
mit Ehemann Ragnar
Christin Mertens geb. Paech
mit Ehemann René
ihre lieben Urenkel
Wilhelmine, Ohlsen und Sidney
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 17. November 2025, um 13 Uhr
in der Friedhofshalle in Kunow statt.

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unserem Herzen.

Wir haben uns am 05.11.2025 von
meinem lieben Mann und besten Vati

Klaus Fidyka
der am 08.10.2025 verstorben ist,
auf seinen Wunsch in aller Stille verabschiedet.

In unendlicher Trauer
Ingrid und Sylvia

Wir bedanken uns bei unseren lieben Nachbarn
sowie Freunden und Bekannten, für die erwiesene
Anteilnahme und den Geldzuwendungen.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

Hannelore Hopp
* 13. Februar 1947 † 24. Oktober 2025

In stiller Trauer
Thomas Opitz mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 13.11.2025 um 14:30 Uhr bei den
Baumgrabstellen auf dem Friedhof in Wittenberge
(Eingang Düsterweg) statt.

Wir nehmen Abschied von

Wittenberge, im Oktober 2025

Im Gedenken an Dich – unserem Bruder, Schwager und Onkel

Jürgen Schnelle
möchten wir allen Dank sagen, die mit uns
Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Thiele, dem Blumenhaus Haupt und dem
Hotel „Stadt Magdeburg“ für die Betreuung
und Unterstützung der würdigen Ausgestaltung
der Trauerfeier sowie dem Trauerredner
Herrn Schneckmann für die erinnernden und
tröstenden Worte in der Stunde des Abschieds.

Im Namen der Angehörigen
Rolf Schnelle

Groß Buchholz, im Oktober 2025

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Sammler kauft
jede Münzsammlung. Auch
umfangreich! ‡ 0162/5319587

Repaircafe Oranienburg am 15.11.25
von 10-13 Uhr in der Jean Clermont
Schule, Hermann Löns Str. 5, OR,
kostenlose Reparatur von Geräten und
Kleidung, Info-Tel. 0151 47288517

Verkaufe Futterrüben gute Qualität
auch große Mengen verfügbar in 15749
Mittenwalde 0174/8190383

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

2 süße Owtscharka-Bärenhundwel-
pen (Hund+Hündin), geb. 23.08.25,
geimpft, entwurmt, su. noch ein neues
Zuhause, P 500€ ‡0174/3964346

Haushaltsauflösung!
Wann: Am 15.11.25 Zeit: 12 bis15 Uhr
Wo: Dorfstr. 22 in 16845 Dessow. Gut
erh. Möbelstücke günstig abzugeben (z.
B. Schrank + Kommoden, Wohn-
landschaft Leder, großer Esstisch +
Stühle, Korbsessel + Tisch u. v. m. )

20€ Silberm., 2020-21, 29 Stk., 1000€;
KMS San Marino, 2004-07, 250€
‡ 0174/3177646

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich zum
Abschied von meinem Ehemann

Rolf-Jürgen Beckus
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
Inga Beckus und Kinder

Perleberg, im Oktober 2025

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich ist die Erinnerung

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Omi, Uromi,
Ururomi und Tante

Inge Heiß geb. Wittenberg

* 24.07.1931 † 30.10.2025

In stiller Trauer
Wolfgang mit Familie
Gisela mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag dem 14. November 2025 um 9.30 Uhr
in Wittenberge statt.

Nachruf

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem Kollegen

Ingo Gasow
der im Alter von 63 Jahren verstorben ist.

Herr Gasow war seit dem 05.05.1997 im Zahnradwerk
Pritzwalk tätig. Wir alle sind fassungslos, dass unser lieber
Kollege plötzlich aus unserer Mitte gerissen wurde.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Den Hinterbliebenen sprechen wir unser tiefempfundenes
Mitgefühl aus.

Im Namen aller Mitarbeitenden
im Zahnradwerk Pritzwalk

Geschäftsführung und Betriebsrat

TROST SPENDEN?
...UNSERE FAMILIENANZEIGEN!

0331 / 2840404

Traueranzeigen, Nachrufe, Danksagungen –
Wir beraten Sie gern:

WOCHENSPIEGEL-IMMOBILIENMARKT

IHRE NEUE

WOHNIDEE?
...finden Sie in unserenAnzeigen.

Um Ihnen das Lesen zu vereinfachen,
hier die gängigsten Abkürzungen:

EFH Einfamilienhaus

BW Badewanne

HK Heizkosten

NK Nebenkosten

KP Kaufpreis

FBH Fußbodenheizung

Kt Kaution

EBK Einbauküche

MFH Mehrfamilienhaus

Wfl. Wohnfläche

Tg Tiefgarage

ZH Zentralheizung

KM Kaltmiete

EB Erstbezug

VB Verhandlungsbasis

DHH Doppelhaushälfte

BESTATTER

VERSCHIEDENES

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT

TRAUERANZEIGEN
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Deine Post von der
Ostseeküste.

ZweitheimatZweitheimat

Der Newsletter mit Meerwert.

Jetzt
Newsletter
abonnieren!

Und so geht’s:
QR-Code scannen oder direkt hier abonnieren
maz-online.de/zweitheimat

Sehr einsame, etwas schüch-
terne Witwe (55), schlank, ge-
pflegt, ordentl., vollbusig und mit
gr. Herz sucht passenden Partner
fürs Leben. Ich bin unkompli-
ziert, häuslich, zuverlässig, ehr-
lich, hilfsbereit, liebe die Natur,
Gartenarbeit, gutes Essen (selbst
gekocht!). Ehrlichkeit, Treue
und gegenseitige Wertschätzung
sind mir wichtig – und vielleicht
auch ein bisschen Romantik u.
Zärtlichkeit. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Bildhübsche, junge Mutti,
40/162, mit schulterlangen, blon-
den Haaren, strahlenden, blauen
Augen und mit einer 11-jährigen
Tochter, ist ganz allein und ein-
sam im Herzen. Tina sehnt sich
sehr nach einem lieben, treuen
und zärtlichen Partner, der mit
ihr durch die Höhen und Tiefen
geht, sie versteht und auch ein
guter Vati ist. Wenn Du Mut hast,
dann rufe an, damit die Zeit des
Wartens nicht zur Ewigkeit wird.
Ich bin nicht ortsgebunden und
könnte bei Wunsch sofort zu Dir
ziehen. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Herzensgute Kerstin,
64/160/50, verw., als Kranken-
pflegerin berufstätig, eine sehr
hübsche, jünger wirkende Frau
mit einer schlanken, weiblichen
Figur, liebevollem und vitalem
Wesen und viel Lebenserfahrung.
Finanziell durch Witwenrente ab-
gesichert und unabhängig. Ich
suche für eine harmonische und
zufriedene Zweisamkeit einen
charmanten Mann (Alter egal).
Würde Sie gern schon am Wo-
chenende mit meinem Auto be-
suchen. Erfüllen Sie mir diesen
Wunsch? Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Monat für Monat vergeht u. noch
immer bin ich allein. Doch viel-
leicht werden meine Zeilen gera-
de von Ihnen gelesen! Bin Roland,
Witwer, 62/185, NR/NT, gepflegt,
gute Umgangsformen, sehr häus-
lich, kann kochen und backen, bin
aufgeschlossen, anpassungsfä-
hig, handwerklich und arbeitsam,
fahre gern Auto, bin tier- und na-
turliebend. Ich sehne mich nach
schönen Stunden in vertrauter At-
mosphäre. Ich kann Romantiker,
sowie ein guter Zuhörer sein. Wol-
len Sie für mich eine ehrliche und
aufrichtige Partnerin sein? Rufen
Sie bitte bei ehrlichem Interesse
an! Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Ich, Lutz, 65/180, bin ein gutaus-
sehender Witwer und seit kurzem
in Rente. Meine Stärken sind Zu-
verlässigkeit und Treue, ich bin
humorvoll, zärtlich, kinderlieb und
sehr allein. Ich mag Kurztrips und
Ausflüge mit dem Auto, Reisen,
Spaziergänge, Radtouren, schön
Essen gehen, mal Kultur und die
Natur. Leider hat sich auf meine
1. Anzeige niemand gemeldet.
Ob ich nun mehr Glück habe? Du
wirst es ganz sicher nicht bereuen.
Melde Dich über Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

An einen älteren Herrn! Elisa-
beth, 80+, Fachärztin in Rente,
viele denken, die meinen früheren
Beruf hören, ich bin eine einge-
bildete, feine Dame. Ganz im Ge-
genteil, ich bin immer bodenstän-
dig geblieben und komme aus
einfachen Verhältnissen. Ich liebe
Gartenarbeit, koche und rätsle
gern, mag Musik, fahre gern mit
meinem Auto und bin sehr tier-
lieb. Wenn Sie gern Sport schau-
en, würde ich auch das mit Ihnen
tun, ich will nur nicht mehr allein
sein. Mir ist es egal, ob sie schlank
oder kräftig sind, auch eine Behin-
derung wäre nicht schlimm, nur
sollten sie es wirklich ehrlich mei-
nen. Habe eine schöne Figur und
würde auf Wunsch auch zu Ihnen
ziehen, egal ob in die Stadt oder
aufs Land. Wir könnten aber auch
unsere Wohnungen behalten und
trotzdem zusammenleben, das
wird sich ergeben. Bitte rufen Sie
an! Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Daniela, Anfang 50, gelernte
Krankenschwester, eine warm-
herzige, liebenswerte und zärt-
liche Frau, dunkelhaarig, schlank,
eine gute Hausfrau und Köchin,
aber leider schon verwitwet. Sie
sehnt sich nach einem lieben
treuen Mann, mit dem sie noch
viele schöne Stunden verbringen
möchte. Wer hat Mut und ruft
an? Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

„Wo ist das:Männerherz, das
nur für mich schlägt!“ Simone,
49 Jahre, eine bildhübsche Kran-
kenschwester mit Köpfchen und
Kurven, erfrischend natürlich und
offen, ist auf der Suche nach Liebe
mit Vertrauen, Humor, Spontani-
tät und ganz viel Zärtlichkeit. Wo
bist Du, melde Dich? Und wir ler-
nen uns kennen!:Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.:

Junger Mann, 40 J., 1,87 m, 91
kg, voll im Berufsleben stehend,
mit EFH, sucht natürliche Frau bis
M 40, die nicht ans „Auswandern“
denkt, sondern wie er mit Famili-
ensinn in eine gemeinsame Zu-
kunft blicken möchte. Kind kein
Hindernis. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Als 82-j. Witwer, Horst, ehem.
Geschäftsführer, NR, NT, noch
leidenschaftl. Autofahrer, bin ich
Ihnen vielleicht etwas zu alt – das
täuscht aber auf die Ferne! Ich
bin aktiv, rüstig, junggebl., durch
meine sehr gute Pension gut ver-
sorgt, könnte mir ein schönes Le-
ben gönnen. Aber es macht wenig
Spaß so allein, da auch leider m.
Kinder früh gestorben sind. Wel-
che liebenswerte, natürliche Frau,
gern auch älter, denkt auch so und
könnte ihre Freizeit gemeinsam
mit mir in fester Freundschaft ge-
nießen? Ich suche aber vorerst nur
eine Partnerschaft für schöne Un-
ternehmungen und kein gemein-
sames Wohnen. Wenn auch Sie
Ihren Lebensabend noch sinnvoll
gestalten wollen? Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Nico, 43/198, Teamleiter, kreativ,
niveauvoll, treu, spontan, charak-
terfest, kinderlieb und familien-
orientiert. Möchte attraktive Sie
kennenlernen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Eduard, 80 J., ohne Anhang,
Witwer, NR, Dipl. Ing. und jetzt im
wohlverdienten Ruhestand. Ich bin
ein Natur- und Tierfreund, liebe
Spaziergänge (keine Gewaltmär-
sche), Autotouren und Musik. Aber
allein macht alles keinen Spaß.
Es fehlt einfach eine Frau – nicht
für die Hausarbeit, die erledige
ich selbst, auch nicht fürs Schlaf-
zimmer, das kann sich zwar mal
ergeben, muss aber nicht, denn
in unserem Alter tut ein liebes
Wort und mal jemand in den Arm
nehmen mehr gut als das Andere.
Ich suche eine Frau, die mit mir
gemeinsam was unternehmen
möchte, ohne Streit und Hektik,
wir sollten alles langsam begin-
nen, jeder sollte seine Wohnung
behalten. Sie können gerne älter
sein, auch müssen Sie nicht eine
super schlanke Figur haben. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Sehr attraktiver, junger Mann,
46 Jahre, mit wunderschönem
EFH, suche Dich. Bin NR, mobil,
offen, familientauglich, gepflegt,
ehrlich und suche eine natürliche,
liebe Frau für das Leben. Trau
Dich! Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Manfred, 70 Jahre, Witwer, noch
ein richtiger Kavalier der alten
Schule, große stattliche Erschei-
nung, graumelierte Haare, reise-
freudig, mit eigenem Auto, kann
sich jeden Wunsch erfüllen, nur
Glück kann man sich nicht kau-
fen. Bin unkompliziert und pfle-
geleicht, stehe mit beiden Beinen
im Leben, schwinge gern das
Tanzbein und möchte dem Zufall
etwas nachhelfen wieder eine zu-
verlässige und treue Partnerin an
meiner Seite zu haben. Ich bin
familiär eingestellt und Ihnen ein
treuer Gefährte auf den Sie sich
verlassen, handwerkliches Ge-
schick inbegriffen. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

DeinMut anzurufen entscheidet,
ob wir uns kennenlernen! Mein
Name ist Jens, bin 58 J., 181 cm,
suche eine aufgeschlossene Part-
nerin (passenden Alters) für e.
neuen gemeinsamen Lebensab-
schnitt, mit allemwas dazu gehört.
Ich mag Radfahren, Wandern, ge-
meins. Stadtbummel o. Konzerte,
gern mal schön essen gehen oder
zusammen kochen - eben einfach
nicht alleine sein. Mehr verrate ich
auf keinen Fall, damit das erste
Treffen oder Gespräch interessant
bleibt. Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Toni ist 37 Jahre jung, 190 cm
groß, ein ruhiger, ausgeglichener
und umgänglicher Mann, kinder-
und tierlieb. Er sucht eine Frau für
eine harmonische Partnerschaft,
die nicht gleich aufgibt, wenn es
einmal schwierig wird. Anruf bitte
über Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Als Offizier bin ich, Andreas, trau-
rig mit 48/180 so allein zu sein.
Ich bin dunkelhaarig, sportlich,
gepflegtes Äußeres, trotz Stress
fast immer gut drauf, romantisch,
naturverbunden, zärtlich, kinder-
lieb, halt viel von einem harmo-
nischen Familienleben und suche
hierdurch eine liebenswerte, sym-
pathische Frau. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Bildhübsche, warmherzige Kran-
kenschwester, 67 Jahre, verwit-
wet, ohne Kinder, ganz allein,
mit langen lockigen Haaren und
üppiger Oberweite. Ihr fehlt ein
im Herzen junggebliebener Mann
für eine schöne Zweisamkeit. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Ich bin Hannelore, 70 Jahre,
sehr einsam, nachdem meine
Tochter nach einem Unfall ver-
storben ist. Bin eine zierliche, gut-
aussehende, liebenswerte, herz-
liche, vollbusige Frau, mit schöner
Figur, eine gute Hausfrau, prima
Kamerad, finanziell versorgt, trotz
EFH nicht ortsgebunden, mit Auto
und leider am Verzweifeln, denn
ich habe diese Anzeige schon ein-
mal aufgegeben und kein Mann
hat sich gemeldet. Wenn es doch
noch einen netten Mann gibt,
den ich liebevoll umsorgen darf,
dann melde Dich bitte über Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Mit 72 ist vieles wertvoller ge-
worden. Die Sehnsucht nach
erfüllter Zweisamkeit u. alltägl.
Freuden wird größer. Fühlst du
ähnlich? Ich wünsche mir eine
interessante, gleichfalls suchen-
de Frau, die das Leben liebt u.
das Glück teilen will. Ich suche k.
Sportskanone o. TV Expertin. Ich
genieße kl. Spaziergänge in der
Natur, regionale Veranstaltungen
u. höre gern Musik. Das Leben hat
uns noch viel zu geben. Ich bin
Horst, 72 J., handwerklich, hilfs-
bereit, liebevoll und im Herzen
junggeblieben. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

NichtdasAussehen entscheidet,
sondern der Charakter! Kurt,
77/172, verw., gepflegt, natur-
verb, möchte eine nette Beglei-
tung für kulturelle Veranstal-
tungen, Konzerte o. Städtereisen
finden. Gegens. Verständnis u.
Wertschätzung sind wichtige
Voraussetzungen für ein Ken-
nenlernen. Ich bin tolerant u.
kompromissbereit, höflich und
zuvorkommend. Das Schicksal
meinte es nicht gut, aber trotzdem
o. gerade deswegen, bin ich ein
familienorientierter Mensch, dem
Familie u. Freundschaften sehr
wichtig sind. Wenn Sie das eben-
so sehen, könnten wir uns bei ei-
ner Tasse Kaffee unterhalten. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Peter, 76/178, NR, habe meine
Frau gepflegt bis Sie eingeschla-
fen ist und möchte nun meine
angemessene Trauerzeit been-
den, auch wenn es innerlich noch
schmerzt. Nur so kann es nicht
weitergehen. Bin anpassungsfä-
hig, ehrlich,mit gepflegtenManie-
ren, charmant und aufgeschlos-
sen. Bin es leid niemanden zu
haben, mit dem ich mich austau-
schen kann. Allein durchs Leben
zu gehen ist traurig. Zu zweit ist
alles viel schöner. Eine Frau, gern
auch älter, zu verwöhnen, mit ihr
zu lachen, gemeinsam verreisen
oder auch nur einfach miteinan-
der reden, das ist mein Wunsch,
dabei sollte jeder seine Wohnung
behalten. Es wäre schön, wenn wir
bald etwas gemeinsam unterneh-
men könnten, denn für die Seele
ist so eine Freundschaft sehr gut.
Gern hole ich Sie zu einem ersten
Ausflug mit meinem Auto ab. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Sylvia, 41 J., eine bildschöne,
junge Altenpflegerin, schlank,
sexy, ohne Kinder, mit langen,
blonden Haaren, ist schon fast
verzweifelt und glaubt, dass sie
niemanden findet. Sie hat diese
Anzeige schon einmal aufgegeben
und niemand hat sich gemeldet.
Wenn es doch noch einen lieben,
einfachen Mann mit Herz und Ge-
fühl für sie gibt, freut sie sich sehr
auf einen Anruf. Sie ist beschei-
den, vielleicht etwas zu vollbu-
sig, dafür aber sehr zärtlich, an-
schmiegsam, häuslich, sparsam,
fleißig und treu. Sie ist mobil u.
würde auch gern zum Partner (38 -
50 Jahre) ziehen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Kein Mann will mich, weil ich
arbeitslos bin. Ich bin Regina,
57/160, gesch., gelernte Kranken-
pflegerin u. hattemeine Arbeit auf-
gegeben, um m. Mutter zu Hause
zu pflegen. Ich bin ein häuslicher
Typ mit eigenem Auto und Führer-
schein und leider völlig allein, ob-
wohl ich oft Partnerschaftsanzei-
gen aufgebe. Es liegt nicht daran,
dass ich unattraktiv bin, sondern
dass ich keinen Job habe. Sobald
ein Mann davon hört, läuft er weg.
Dabei bin ich sehr anschmieg-
sam und würde für einen Partner
alles tun. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Hannelore, 74/160, Witwe,
nicht ortsgeb. Wie schön wäre
es gemeinsam die nun längeren
Abende zu nutzen um über ver-
gangene Zeiten zu plaudern u.
sich gegenseitig über den Verlust
e. lieben Menschen zu trösten.
Bin eine einsame, besonders
verschmuste, liebevolle u. hilfs-
bereite Frau, mit weibl. schlanker
Figur u. PKW. Ich sehne mich nach
e. unterhaltsamen und liebevollen
Partner dem ich eine treue und lie-
be Frau sein darf. Koche und Ba-
cke gern, bin sehr zuverlässig und
vertrauensvoll. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Anja, 47/165, von Beruf Kran-
kenschwester und ein Vollweib
mit schöner sportlicher Figur, mit
dunklem Haar, zuverlässig, treu,
ehrlich, finanziell unabhängig und
steht mit beiden Beinen im Le-
ben. Sie braucht keinen Lottoge-
winn, viel lieber den Hauptgewinn
in der Liebe. Und den teilen wir
uns. Ja? Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !



Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deHolland - Belgien
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Maastricht (© schusterbauer.com - stock.adobe.com)

Nijmegen -Wijk bij Duurstede - Schoonhoven - Kinder-
dijk - Dordrecht - Antwerpen -Maastricht - Arnhem

Inklusive Busanreise und
Busabreise zum/vom SchiffSilvester

an Bord d
er

MS „Dutc
h

Grace“!

FreuenSiesichaufdieseKreuzfahrtmitvielenwunderschönenStädtenAntwerpen,Schoon-
hoven, Kinderdĳk, Rotterdam und Nĳmegen. Ein Höhepunkt dieser Reise ist das magische
Silvesterfeuerwerk in Maastricht! HerzlichWillkommen an Bord der MS „Dutch Grace“!

Inklusive
Busanreise zum Schiff nach Nijmegen und Busrückreise vom Schiff ab Arnhem / Kreuz-
fahrt Nijmegen -Wijk bij Duurstede - Schoonhoven - Kinderdijk - Dordrecht - Antwerpen -
Maastricht - Arnhem / 6 Übernachtungenmit Vollpension an Bord vonMS „Dutch Grace“
in einer Außenkabine je nach gebuchter Kategorie

Eingeschlossene Highlights
Kofferservice / Kapitänsdinner / Silvesterfeier an Bord mit 1 Gl. Sekt und Oliebollen um
Mitternacht sowieMusik&Tanz / tägl. Live-Musik / deutschspr.ReiseleitunganBordu.v.m.

Reisetermin (7 Tage)
27.12.2025 – 02.01.2026

Preise pro Person in Euro
2-Bett-Außenkabine: ab 1.561,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von150 €p.P. – limitiertesKontingent

Wunschleistung pro Person in Euro
- 5 Ausflüge zumVorzugspreis: + 158,–
Komfort-Highlight: Auch mit
PTI-HaustürService buchbar!

Wintertraum Finnisch Lappland
PTI-HaustürService zum/vom Flughafen Berlin

für Großraum Berlin/Potsdam inklusive

Viele

Lappland
-

Highlight
s

bereits fü
r Sie

inklusive
!

(© Tsuguliev - Shutterstock.com)

Lassen Sie sich von dem idyllisch undwunderschön in den Bergen liegenden Ort Kuusamo
bezaubern! Mit über 200 Tagen im Jahr herrscht hier fast ganzjährig Winter und verleiht
dem atemberaubenden Schauspiel der Nordlichter, welches Sie mit ein wenig Glück am
Himmel über Ihnen erblicken, einen ganz besonderen Glanz.

Inklusive
Direktflug Berlin – Kuusamo – Berlin mit renommierter Airline / PTI-HaustürService
für Großraum Berlin/Potsdam / Flughafen-, Sicherheitsgebühren, Luftverkehrsabgabe /
Transfers Flughafen Kuusamo – Hotel und zurück / 5 Übernachtungen mit Frühstücks-
büfett imHoliday Club Kuusamon Tropiikki

Eingeschlossene Highlights
Schneeschuhwanderung / Finnisches Saunaerlebnis in Blockbohlensauna / Ausflug Ren-
tierfarm mit deutschsprachiger Reiseleitung mit kurzer Rentierschlittenfahrt / deutsch-
sprachige Reisebetreuung vor Ort / Transfers und Ausflüge im landestypischen Reisebus

Reisetermin (6 Tage)
04.03.2026 - 09.03.2026

Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: ab 1.924,–
imAppartementmit 4 Erw.: ab 1.899,–
Viele Zimmerkategorien, Appartements & Ferienhäuser buchbar!

Wunschleistungen pro Person in Euro
- 5x Abendessen: ab + 185,–
- Motorschlittensafari: ab + 120,–
- Hundeschlittenfahrt: ab + 145,–
Viele traumhafte Ausflüge buchbar!

(© BlueOrange Studio - stock.adobe.com)

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Exklusiv für die Leserinnen & Leser der MAZ:
5% Abo-Rabatt vom Reisepreis p.P. für diese beiden

Reisen bei Buchung vom 08.11.25 bis 21.11.25

WIR SUCHEN!
Verstärken Sie unser Team!

Wir suchen hierfür:

LKW-Fahrer (m/w/d)
Wir bieten: sehr gutes leistungsgerechtes Gehalt,

sehr gutes Arbeitsklima

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel. 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de oder schicken Sie Ihre
Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2, 19339 Plattenburg OT Groß Werzin

Die Gemeinde Groß Pankow (Prignitz)
hat folgende Stellen zu besetzen:

• Bauamtsleiter (m/w/d)
• Sachbearbeiter Bauleitplanung (m/w/d)
im Bauamt.

• Sachbearbeiter (m/w/d)
im Ordungsamt.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.grosspankow.de/Aktuelles/Stellenausschreibungen

Jasmin (21)

0174 2800363
Ich warteIch warte
auf Dich!auf Dich!

NEU in
Wi�enberge

Der Wasser- und Abwasserverband
„Dosse“ schreibt die Stelle als
Fachingenieur/-in für Trink- und
Abwasser aus.

Nähere Informationen unter
www.wav-dosse.de

Schnell sein
zahlt sich aus: Bis Jahresende

gratis lesen
+60€ geschenkt

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 377 oder online
bestellen unter abo.MAZ-online.de/jsadigital

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter,
alles anbieten. Gute Bezahlung.
‡ 0177/5006700

Mann, gepflegt, gutausseh., Mitte 50,
humorvoll, sucht "Dame" für
Freundschaft, Freizeit u. bei Sympathie
gerne mehr. Bei Interesse nur
ernstgemeinte Antwort!
Tel./SMS/WhatsApp ‡ 0173/6004673

Perleberg, Eva (40), sexy Lady, spitzen
Service, ‡ 0152-36343362, rotlicht.de

Zu vermieten in Karstädt und Perleberg
sanierte 2-, 3- und 4-Raum-Wohnungen

Miete pro m² schon ab 4,00 bis 4,50 € + NK
Gesichertes Wohnen in der

Wohnungsgenossenschaft Perleberg eG
(ehemals AWG Perleberg)

Dobberziner Straße 65a, 19348 Perleberg
– 03876 613088 (Stellplatz möglich!)

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Ich, der Jens, 61, suche eine feste
Beziehung, d.h. endlich ankommen im
Leben. Sie sollte humorv., ehrl. und
spontan sein und sollte nicht älter als
60 sein. Dann meldet euch unter
‡0152/34187926

Er, erfahren, sucht in WK echte
Nymphe bzw. Paar mit Lust auf
tabulosem Genuß ‡ (0162) 8164 735

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:

2-Zi-Wohnung, 49 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab ca. Jan. 2026
Miete: 320 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

3-Zi-Wohnung, 60 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab Dez. 2025
Miete: 390 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

MARDER & WASCHBÄR
Holzkastenfalle, Lebendfalle zu verk. ‡
0173/9528174

Der Evangelische Kirchenkreis Prignitz bietet zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine 75%-Stelle

Gemeindepädagogik (m/w/d)
im ländlichen Raum an.

Der Tätigkeitsbereich liegt in der Region Karstädt, Lenzen undWestprignitz.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.kirchenkreis-prignitz.de/stellenangebote

Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Natürliche, aufgeschlossene Sie
sucht bodenständigen, freundlichen u.
vielseitig interessierte männliche Be-
kanntschaft, +/- 80, für eine ehrliche u.
ernsthafte Beziehung.‡015231637707

Ich suche Ingrid aus Lindenberg - wir
hatten mal ein Treffen im WGZ beim
Bäcker. Möchte nochmal ein Treffen mit
Dir. Allein sein ist nicht schön - bitte
melde dich, wenn Du noch willst. ‡
01771863920

Er, 45 J., sucht Sie passenden Alters,
Raum OPR. ‡ (0151) 289 775 22

Vor einem Jahr habe ich meinen lieben
Mann verloren. Da ich selber noch Sport
treibe, Fahrrad fahre, mein Haus mit
Garten pflege, bin ich auf der Suche
nach einer Frau, welcher es ähnlich
erging und mit welcher ich meine
Interessen verwirklichen kann. Ich
selbst bin Anfang 80 und du solltest
auch um die 80 Jahre sein. Raum
Wittenberge wäre angebracht.
‡ 0172/3126801.

SCHREIBLUST?...SUPER,WIR LESENGERN!
redaktion.prg@wochenspiegel-brb.de

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

BEKANNTSCHAFTSTELLENANGEBOTE

BEKANNTSCHAFT

3 ZIMMER DISKRETE TREFFS

MÖBEL / HAUSRAT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

FREITZEIT /
FREUNDSCHAFT
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PERLEBERG.Bald sind zwei De-
kaden voll: Seit 19 Jahren arbei-
tet Marlies Müller bei der Perle-
berger Tafel in der Wilsnacker
Straße 46. Die Tafeln sammeln
überschüssige Lebensmittel, die
aber noch gut und genießbar
sind. Sie geben sie gegen einen
geringen Betrag an bedürftige
Menschen mit wenig Geld wei-
ter. Damit engagieren sie sich
unabhängig von politischen Par-
teien und Konfessionen gegen
Lebensmittelverschwendung
und Armut.
Angefangen hat Marlies

Müller bei der Tafel im Oktober
2006 als Ein-Euro-Jobberin. Im
Jahr 2007 übernahm sie die
Perleberger Tafel als Leiterin.

Ein Jahr später wurde sie in den
Vorstand des eingetragenen
Vereins gewählt. 2014, nach-
dem der damalige Vereinsvor-
sitzende Günther Kolib starb,
übernahm sie den Vereinsvor-
stand. Die Tafeln in Wittenber-
ge, Pritzwalk und Perleberg ge-
hören zum Verein.
Bei der Konsumgenossen-

schaft Perleberg arbeitete sie
zunächst in der Abteilung für
Soziales, betreute beispiels-
weise kinderreiche Familien
und organisierte Kinderferien-
lager. „Danach habe ich in Per-
leberg erst im Lampenladen
gearbeitet und später den Deli-
kat-Laden auf dem Großen
Markt geleitet. Bis 1991 ging

das. Als es dann nach derWen-
de die HO nicht mehr gab, zu
der der Delikat-Laden gehörte,
übernahm ich von 1991 bis
2004 den Sparmarkt, der in
diese Räume einzog”, berich-
tet sie von ihrem Berufsleben.
Heute befindet sich dort die
Stadtinformation der Stadt
Perleberg. 2004, als der Markt
geschlossen wurde, war sie zu-
nächst arbeitslos und nahm an
verschiedenen Arbeitsbeschaf-
fungsmaßnahmen teil, bevor
sie dann 2006 zur Tafel kam.
„Am 1. Oktober war mein

erster Arbeitstag. Danachwoll-
te ich erst nicht wieder hinge-
hen. Ich komme aus der Bran-
che und der Umgang mit den

Marlies Müller leitet die
Perleberger Tafel seit 19 Jahren
74-Jährige denkt noch lange nicht ans Aufhören

Bevor wir die Sachen rausge-
ben, müssen wir kontrollieren,
ob alles in Ordnung ist”, be-
richtet Marlies Müller von dem
Prozedere. Eine Person darf
sich einmal in der Woche Le-
bensmittel holen, eine Drei-
Personen-Bedarfsgemein-
schaft zweimal, größere Be-
darfsgemeinschaften dreimal.
„Manchmal haben wir nicht so
viel Ware. Dann teilen wir die
Sachen zu. Größere Reibereien
gab es bisher nicht. Alles läuft
friedlich und gesittet ab. An-
nette Brechlin kocht an den
Öffnungstagen das Mittages-
sen“, erzählt sie.
Die Ware wird für einen klei-

nen Obolus rausgegeben. Da-
mit finanziert der Verein die Ta-
fel, denn für Miete, Heizung,
Strom,dasAutoundReparatu-
ren müssen sie selbst aufkom-
men. Marlies Müller dankt al-
len Perleberger Discountern,
die die Tafel unterstützen.
„Auch Privatleute bringen
was. Im Sommer und Herbst
zumBeispiel Obst undGemüse
aus ihren Gärten. Wir haben
auch eine Kleiderkammer. In
der Winterzeit bekommen wir
Spenden von Bürgern und
Unternehmern. Von der Metro
bekommen wir auch Lebens-
mittel. Solange ich gesund
bleibe und noch kann, werde
ich hier weiter ehrenamtlich
arbeiten”, sagt sie. Vor 16 Jah-
ren sei ihr Mann gestorben.
Und allein wolle sie nicht zu
Hause rumsitzen. Marlies Mül-
ler packt bei der Tafel mit an,
wo sie helfen kann. Schwere
Kisten schleppt sie allerdings
nicht mehr. Jens Wegner

Lebensmitteln dort hat mir
nicht gefallen”, versucht sie die
damalige Situation vorsichtig
zu umbeschreiben. Ihr Mann
ermutigte sie jedoch weiterzu-
machen. „Als ich 2006 bei der
Tafel anfing, waren wir 15 Leu-
te. Heute sind wir noch vier.
Unddamals hat es nicht so viele
Bedürftige gegebenwie jetzt”,
erinnert sie sich.
Ab 2014 kamen Geflüchtete

vor allem aus Syrienn nach
Deutschland, seit Beginn des
Ukraine-Kriegs auch viele Uk-
rainer undUkrainerinnen. „Der
Bedarf hat sich seit 2006 ver-
dreifacht. 160 Bedarfsgemein-
schaften in derGröße von einer
bis zu zehn Personen kommen
zu uns”, berichtet sie. Die wer-
den montags, mittwochs und
freitags mit Lebensmitteln und
warmen Essen versorgt. Das
Mittagessen kocht Köchin An-
nette Brechlin.
„Die Ware holen wir täglich

von den Perleberger Discoun-
tern. Es sind oft Waren, bei
denen die Verpackung nicht
mehr schön aussieht. Das Min-
desthaltbarkeitsdatum darf
noch nicht abgelaufen sein.

Mitarbeiter der Perleberger Ta-
fel sortieren die Lebensmittel.
Foto: Marcus J. Pfeiffer

Leiterin Marlies
Müller (l., neben
Mitarbeiterin Cin-
dy Fischer) hatte
schon Erfahrun-
gen im Lebens-
mittelhandel, als
sie bei der Tafel
Prignitz anfing.
Foto: Jens WegnerSolange ich gesund

bleibe und noch kann,
werde ich hier weiter
ehrenamtlich arbeiten.

Marlies Müller
Leiterin der Tafel Prignitz

Andreas Sturm gibt seinen
weiblichen Figuren viel Raum.
Die Ich-Perspektive aus Zoes
Sicht eröffnet Einblicke in ihre
Empfindungen und wider-
sprüchlichen Gefühle. Man
folgt ihrmit Anteilnahme,Neu-
gier, Kopfschütteln und mit-
unter einem Lächeln. rv

2 Sturm, A.: Tödliche Wetten. Edi-
tion Krimi, 2025.

BUCHTIPP

Kein gewöhnlicher Morgen in Dresden
Es ist die Alltäglichkeit, die dem
Roman „Tödliche Wetten“ sei-
ne besondere Spannung ver-
leiht. Der Autor braucht kein
exotisches Milieu. Es ist sein
Dresden, in dem Zoe, eine jun-
ge und attraktive Frau, in
einem Callcenter arbeitet.
Eines Morgen erwacht sie
neben der Leiche eines Man-
nes, mit dem sie offenbar eine
leidenschaftliche Nacht ver-
bracht hat. Doch an das, was
wirklich geschah, hat sie keine
Erinnerung. Bei diesem einen
Toten in ihrer Nähe bleibt es
nicht. Dadurch wird sie zur
Hauptverdächtigen, und sieht
einen Ausweg nur darin, selbst
nach dem Mörder zu suchen.
Kriminalistisch ist sie nicht ganz
unerfahren, wie die Leser nach
und nach erkennen.
Quer durch Dresden führt

Zoe die gefährliche Spurensu-
che, immer tiefer hinein in die
Welt des Glücksspiels und der
Schutzgelderpressung. Ihr
eigenes Leben wird bedroht,
aber warum bringt der Mörder
sie nicht um? Sogar äußerst
brutale Gewalt und raffinierte
Betrugsmaschen hart an der
Grenze an der Legalität gera-
ten in ihr Blickfeld. Es zeigt sich,
dass auch im idyllischen Dres-
den „die da oben“ das Recht
beugen können, wenn es ihren
Interessen dient. Der Autor
kennt das schon aus der DDR
und hat es immer wieder in sei-
nen Büchern verarbeitet. Seine
Sympathie gehört denen, die
gegen solche Machtstrukturen
aufbegehren.
Zoe spricht mit Obdachlosen

am Albertplatz, gerät in einen
Frisiersalon, sitztmit einerHun-
dertjährigen auf einer Garten-

bank und klingelt an Luxus-
wohnungen am Neumarkt.
Stück für Stück fügt sich das
Bild zusammen. Zwar gibt der
erfahrene und preisgekrönte
Autor Andreas Sturm seinen
Lesern in Rückblenden zusätz-
liche Informationen, die Zoe
verwehrt bleiben, doch bleibt
die Suche nach dem wahren
Zusammenhang der Verbre-
chen bis zum Schluss span-
nend. Das Ende überrascht die
private Ermittlerin ebenso wie
die Leser.

Cover: Verlag

Inh. Franziska Wenk | Havelberger Straße 6b | 19339 Plattenburg OT Glöwen | Telefon: 038787 70246 | www.moebelwenk.de
Di - Fr 9 - 18 Uhr Sa 10 - 13 Uhr

Unser Service für Sie:
Individuelle Beratung Planung nach Maß Lieferung & Montage

Nach Vereinbarunge.K.

*Gilt nicht für bestehende Kaufverträge.
**Ausgenommen sind Produkte von Essenza, LeCreuset, Smeg, Hans JochemBakker und SeltmannWeiden.

Es wird wieder gemütlich...

• Samstag, 15. November 2025 • 11 - 19 Uhr •

Rabatte vom 15. bis 29. November 2025:
• 10% auf alle Neubestellungen*

• 20% auf Boutiqueware und Bilder**
• bis zu 50% auf ausgewählte Ausstellungsstücke

• bis zu 60% auf Burger-Ausstellungsküchen

bei

Lichterfest
Mit Bratwurst-Verkauf von der Freiwilligen Feuerwehr Glöwen

und gemütlichem Lagerfeuer am Nachmittag mit Kuchen-Verkauf
von der Jugendfeuerwehr Glöwen
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